
Das Badminton-Team
der SG Heemsen/
Erichshagen feiert den
Aufstieg. SEITE | 14

LOKALSPORT
In fünf Gruppen Sekt
ausgegeben: Übungs-
leiterin Christa Hassel
wurde 80. SEITE | 13

LOKALES

„Uhrturmgebäude“. Bei Gra-
ham Hussey kräuseln sich je-
des Mal die Fußnägel, wenn er
dieses Wort liest. Meint es
doch die einst stattliche Im-
mobilie im Herzen des ehema-

ligen Mudra-Geländes, in dem
er in den sechs Jahren bei der
britischen Armee nahezu täg-
lich ein und aus gegangen ist.
Hussey kennt das mittlerweile
arg heruntergekommene Ge-

bäude noch gut als NAAFI
(Navy, Army and Air Force Ins-
titutes). Beim Treffen mit der
HamS schwelgen sechs Eng-
länder und zwei Schotten in
Erinnerungen. . SEITE | 5

Sechs Engländer und zwei Schotten

IN KÜRZE

NIENBURG. Ein „Ja“ zum
„Nein“. Wer immer zu allem
„Ja“ sagt, zahlt am Ende ei-
nen hohen Preis. Überlastung
und Stress sind die Folgen.
So heißt es in der Einladung
zu einem der zahlreichen
Workshops für Frauen, die
die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft in ihrem Jubi-
läumsjahr anbietet. Am Mitt-
woch präsentierten Katrin
Fedler, Catrina Lohmeyer und
Maren Wicke-Scharein das
noch druckfrische Programm-
heft für 2020. Am 8. Mai wird
zudem groß gefeiert. Voraus-
sichtlich.... SEITE | 3

Frauen lernen,
„nein“ zu sagen

LOKALES

NIENBURG. Schnippschnapp
war der Spielplatz frei. Nach-
dem die Kita-Kinder das rot-
weiße Trassierband durch-
trennt hatten, gab es kein
Halten mehr. Die rund 100
Mädchen und Jungen der
Kindertagesstätte Am Walde
in Heemsen stürmten am
Montagmorgen bei bestem
Sonnenschein das nagelneue
Außengelände. Rund 235000
Euro hat sich die Samtge-
meinde das Spielangebot
kosten lassen. Orientiert wur-
de sich weitestgehend an den
Wünschen der Erzieherin-
nen. SEITE | 7

Den Kita-Spielplatz
erobert

LOKALES
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am Sonntag

NIENBURG. Anlässlich des
Equal Pay Day am 17. März
weist die Gleichstellungsbe-
auftragte des Landkreises
Nienburg, Petra Bauer, darauf
hin, dass sich 14 im Landkreis
Nienburg ansässige Unter-
nehmen an der Aktion „20 %
Ermäßigung für Frauen“ be-
teiligen. Der 17. März 2020
markiert den Tag, bis zu dem
Frauen in Deutschland sozu-
sagen umsonst arbeiten,
wenn man das Entgelt von
Frauen und Männern ver-
gleicht. SEITE | 3

17. März: Frauen
zahlen weniger

LOKALES

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Für
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Immobilie

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Öffnungszeiten:
montags geschlossen, dienstags bis freitags von
11 bis 18 Uhr, samstags 10 bis 14 Uhr

Skantherm
Exklusiv Studio
in Wunstorf
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Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

OOOrttthhhopääädddiiie-SSSchhhuhhhtttechhhniiikkk

Friedrichstraße 23 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 33 82
www.orthopaedie-nienburg.de · s.linderkamp@web.de

Öfffffnungszeiten:
Mo. – Fr. von 8 – 18 Uhr · Sa. von 9 – 12 Uhr

Die neue Frühjahrs- und
Sommer-Kollektion ist da!

Schuhreparaturwochen
vom 16. bis 28.3.2020

–15%
Wir spenden 2 € für jede

Reparatur zugunsten des
Grinderwald-Spielplatzes.

LANDKREIS. „Sicher zur
Schule“ – unter diesem Motto
startete jetzt die Schulwegak-
tion für alle Kindergärten im
Kreisgebiet. Alle zukünftigen
Erstklässler im Kreis sollen
bereits im Kindergarten ihren
Schulweg üben – am besten
gemeinsam mit den Erziehe-
rinnen und den Eltern. Dazu
wird die Verkehrswacht nach
den Osterferien hochwertige
und kostenlose Übungs- und
Informationsmaterialien an
alle Kindergärten für jedes
Vorschulkind und seine El-
tern verteilen.
Der 1. Vorsitzende der Ver-

kehrswacht im Landkreis
Nienburg, Werner Müller, er-
klärt die besondere Idee der
Aktion: „Mit der Aktion ‚Si-

cher zur Schule‘ sollen neben
den Vorschulkindern auch
gerade die Eltern angespro-
chen und sich ihrer Vorbild-
funktion bewusst werden. Die
Verkehrssicherheit von Kin-
dern ist eine Aufgabe für El-
tern, Erzieherinnen und Er-
zieher sowie letztlich alle Ver-
kehrsteilnehmer.“
Mit einem Schulwegheft für

die Vorschulkinder und ei-
nem Elternratgeber wollen
die Initiatoren die Grundla-
gen für die Vorbereitung des
Schulwegs bereits im Kinder-
garten schaffen. Die Kinder
sollen unter Anleitung im
Kindergarten richtiges Ver-
halten im Straßenverkehr so-
wie die Bedeutung der wich-
tigsten Verkehrsschilder ler-

nen und erfahren, was beim
Überqueren der Straße zu be-
achten ist. Für die Erwachse-
nen gibt es viele Tipps rund
um den Schulweg, von der
Auswahl der optimalen Route
bis zur richtigen Kleidung bei
Dunkelheit.
Nicole Schuster, Verkehrs-

sicherheitsberaterin der Poli-
zeiinspektion Nien-
burg/Schaumburg appelliert
an die Eltern: „Lassen Sie Ihr
Kind nach Möglichkeit zu
Fuß zur Schule gehen. Das ist
gesund, und Ihr Kind lernt
durch die eigene Teilnahme
am Straßenverkehr frühzeitig,
wie man sich verkehrssicher
verhält. Das lernt Ihr Kind
nicht, wenn es im ‚Elterntaxi‘
zur Schule gefahren wird.“DH

Möglichst ohne „Elterntaxi“
Sicher zur Schule: Projekt von Verkehrswacht, Polizei und Landkreis
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NIENBURG. Am 11. März
jährte sich der dreifache Su-
per-GAU von Fukushima zum
9. Mal. Aus diesem Anlass
gedachte der Anti-Atom-
Kreis Nienburg in Nienburgs
Innenstadt zusammen mit
Bürgerinnen und Bürgern der
vielen Opfer in Fukushima
und Tschernobyl. „Es ist kein
Jahrestag, der an etwas Ver-
gangenes erinnert, sondern
an eine noch andauernde Ka-
tastrophe in Japan. Diese ist
noch lange nicht vorbei, das
vergessen wir Menschen lei-
der immer wieder sehr
schnell und gehen zur Tages-
ordnung über“, so Holger
Nolte vom Anti-Atom-Kreis.
Weiter betonte er: „Das

nächste AKW liegt nur 60 Ki-
lometer Luftlinie von uns ent-
fernt in Grohnde. Sollte es
dort zu einem Störfall kom-
men, sind wir auch hier in
Nienburg unmittelbar betrof-
fen. Das Risiko eines atoma-
ren Super-GAUs ist auch in
unserem Land eine allgegen-
wärtige und sehr reale Bedro-
hung. Denn noch immer sind
sechs AKW in Betrieb, von
denen die meisten sogar noch
bis 2022 weiterlaufen sollen.
Jeden Tag werden ungeheure
Mengen von hoch radioakti-
vem Atommüll produziert,
von denen noch niemand
weiß, wohin damit. Ein End-
lager gibt es bis heute nicht.
Weltweit nicht. Hinzu kommt
dann in Zukunft noch tonnen-
weise atomarer Abrissmüll.“
Weiter heißt es: „Atommüll

ist eines der drängendsten
Probleme unserer Zeit. Die
Atomkonzerne hinterlassen in
Deutschland allein 17000
Tonnen hoch radioaktiven
Müll. Die Betreiberkonzerne
haben sich 2017 mit staatli-
cher Rückendeckung für im-
mer aus der Verantwortung
gekauft. Für 24 Milliarden
Euro; eine Summe, die für
diese Mammutaufgabe nie-
mals reichen wird. Atommüll
ist von nun an Gemeingut.“
Laut aktueller Unterlagen

der Kommission Lagerung
hoch radioaktiver Abfallstoffe
werde es unter realistischen
Bedingungen noch bis 2117
dauern, bis ein Endlager hier
in Deutschland betriebsbereit
zur Verfügung stehe. Also fast
100 Jahre, so Nolte weiter.
Der Redner betonte außer-

dem: „Im Moment kommt es
mir so vor, dass viele denken,

wir sind doch ausgestiegen
und alles ist in trockenen Tü-
chern, warum jetzt noch de-
monstrieren? Allerdings sehe
ich auch, dass es immer noch
einige gibt, seien es Forscher,
Politiker oder Konzernbosse,
die wieder in die Atomkraft
einsteigen wollen und dafür
auch schon öffentlich werben.
Das Ganze ist natürlich ein
Trugschluss.“
Dem Klimawandel durch

Ausbau der Atomkraft begeg-
nen zu wollen, hieße, ein Risi-
ko durch ein anderes Risiko
zu ersetzen. Keine gute Idee,
so das Mitglied des Anti-
Atom-Kreises Nienburg. Fol-
gende Argumente sprechen
aus seiner Sicht dagegen:
Atomkraftwerke produzie-

ren hochradioaktiven Atom-
müll, der für Jahrtausende
strahlt. Außerdem kann es in
einem AKW jeden Tag zu ei-
nem Super-GAU wie in Fu-
kushima kommen. Dann wür-
den große Gebiete verstrahlt
und unbewohnbar.
Die reine Erzeugung von

Atomstrom setzt zwar kaum
CO2 frei, der Uranabbau und
die Herstellung der benötig-
ten Brennstäbe erfordert je-

doch viel Energie, die keines-
wegs CO2-frei zu haben ist
Da ohne Brennstab kein
AKW funktioniert, muss dies
mit eingerechnet werden. Um
nur einige Argumente zu
nennen. Fünf von sieben
Atomkraftwerke würden nur
für den Export produzieren.
„24000 Jahre ist die Halb-

wertszeit des hochgiftigen
Plutoniums, das im Atommüll
enthalten ist. Dann ist erst die
Hälfte radioaktiv zerfallen.
Kann das eine Alternative
sein?“, so Rudi Nolte. Weiter
betonte der Sprecher des An-
ti-Atom-Kreises: „Wenn wir
uns bewusst machen, dass die
schwarz-gelbe Bundesregie-
rung 2010 beschlossen hatte,
Reaktoren, die später abge-
schaltet wurden, noch bis
2028 zu betreiben, dann wird
klar, wie wichtig es war, dass
so viele Menschen nach dem
Beginn der Fukushima-Kata-
strophe auf die Straße gegan-
gen sind – und auch in den
Jahren seither nicht lockerlie-
ßen.“
Es sei also bitter notwendig,

aktiv zu bleiben und auf die
Gefahren der Atomkraft hin-
zuweisen, aufzuklären und

sie zu thematisieren, die
Wahrheit offen zu legen.
Im Anschluss ging der

Sprecher kurz auf die Katast-
rophe in Japan ein, das See-
beben und den Tsunami. Er
thematisierte die Konstrukti-
onsfehler des Betreibers und
mangelnde Sicherheitsmaß-
nahmen, die letztlich zu dem
atomaren Desaster führten.
Er fügte auch an, dass es

damit noch lange nicht been-
det sei.
„Obwohl Japan das welt-

weit einzige Land ist, das den
Abwurf zweier Atombomben
1945 und dazu noch eine Re-
aktorkatastrophe 2011 mit
dreifacher Kernschmelze er-
leben musste, hält die Regie-
rung weiterhin an der gefähr-
lichen Atomkraft fest. Eine
Tatsache, die absolut nicht
nachvollziehbar ist“, so Nolte.
Und fuhr fort: „Seit der Katas-
trophe setzt sich die radioak-
tive Verseuchung ununter-
brochen fort, ein Ende ist
nicht abzusehen. Unsere Kin-
deskinder und weitere Gene-
rationen werden es erleben
und mit der Strahlung leben
müssen.“
Wie es genau im Herzen

der zerstörten Meiler aus-
sieht, wisse bis heute nie-
mand. Bis heute müssten die
havarierten Reaktoren Tag für
Tag mit tonnenweisem Was-
ser gekühlt werden, um nicht
wieder außer Kontrolle zu ge-
raten. „Das kontaminierte
Wasser, das in Lagertanks
aufbewahrt wird, hat mittler-
weile ein Volumen von über
sieben Millionen Kubikmeter
erreicht. Es soll jetzt teilweise
einfach ins Meer abgepumpt
werden“, betonte Rudi Nolter
weiter. Besonders perfide aus
eienr Sicht: Die Olympischen
Sommerspiele im Sommer
dieses Jahrs sollen auch in
der Präfektur Fukushima
stattfinden und der Weltöf-
fentlichkeit Normalität vor-
gaukeln. „Wir fordern: Keine
olympischen Wettkämpfe in
radioaktiv kontaminierten Re-
gionen,“ so Holger Nolte.
Abschließend zog er fol-

gendes Fazit: Uns allen muss
klar sein: Wer Atomkraft nutz,
nimmt regelmäßig Atomun-
fälle bis hin zum Super Gau
in Kauf. Nur durch das Ab-
schalten der AKWs können
weitere Atomunfälle verhin-
dert werden. DH

„Die Katastrophe dauert an“
Neun Jahre nach Fukushima: Anti-Atom-Kreis Nienburg hatte zu Mahnwache in die Innenstadt eingeladen

Rund 40 Interessierte hatten sich zur Fukushima-Mahnwache in der Innenstadt eingefunden. FOTO: ANTI-ATOM-KREIS NIENBURG

NIENBURG. Die Gewinnerin-
nen und Gewinner der in der
vergangenen Ausgabe verlos-
ten Familienkarten für das
Landesmuseum in Hannover
sind Sandra Diers und Claudia
Radtke, beide Nienburg, Rein-
hard Dittert aus Marklohe,
Bernd-Christoph Höper aus
Rodewald und Mary Pieraks
aus Binnen. DIE HARKE am
Sonntag gratuliert ganz herz-
lich und wünscht viel Vergnü-
gen beim Museumsbe-
such. eha

Mit der HamS ins
Landesmuseum

IN KÜRZE

NIENBURG. In den Jugend-
häusern in Nienburg und Lan-
gendamm finden voraussicht-
lich auch in diesem Jahr aller-
lei Aktionen für Kinder und
Jugendliche während der Os-
terferien statt. Der „Osterferi-
enpass 2020“ liegt in beiden
Jugendhäusern und im Stadt-
kontor aus. Zusätzlich kann
der Flyer auch auf der Inter-
netseite der Stadt Nienburg
(www.nienburg.de) eingese-
hen werden. DH

Aktionen in den
Osterferien

NIENBURG. Der für heute
geplante Flohmarkt des MTV
Nienburg wurde aufgrund der
aktuellen Entwicklung abge-
sagt. Die Organisatorinnen
bitten um Verständnis. DH

Heute kein MTV-
Flohmarkt

EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Drei Tage Freizeit im Evangeli-
schen Jugendhof Verden stan-
den unter dem Thema „Du bist
eingeladen“. Auf vielfältige
Weise näherten sich die Kon-
firmandinnen und Konfirman-
den aus Holtorf dem Thema
Abendmahl, z.B. durch kreati-
ves Schreiben und Gestalten,
Kurzfilme, sowie Andachten.
Höhepunkt war der Gottes-

dienst am Ende mit der Feier
des Heiligen Abendmahls.
Aber auch eine informative
Nachtwanderung sowie das
Spiel „Duell um die Geld“ ge-
hörten zum Programm. Pastor
Seivert hatte drei junge Er-
wachsene und einen Jugendli-
chen als Helferinnen und Hel-
fer an seiner Seite. Ihnen gilt
sein großer Dank.

Fit für die Konfirmation

www.landfleischerei-rode.de
BBollsehhlle • TTell.: 0055002277-1122 3377

Ab sofort bieten wir einen Bestell- und Lieferservice an.
Fertiggerichte in Dosen, Wurstgläser, Fleisch- und Wurst-

waren vakuumverpackt und Salate aus eigener
Herstellung. Bestellung unter Tel. 05027/1237 oder per

E-Mail: info@landfleischerei-rode.de (Mindestbestellwert 15 €)

Husum-Bolsehle
Angebot vom 17. – 21.3.2020

Schweinenacken 1 kg 3,99 €
Grillnacken
in Scheiben 1 kg 5,99 €
Kochschinken 100 g 1,69 €
Fleischwurst 100 g 0,89 €
Fleischsalat 100 g 0,90 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 4,00 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Pfefferbeißer Stück 0,50 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Spanferkel mit Kartoffelstampf
und Sauerkraut Port. 6,00 €



LANDKREIS. Ein „Ja“ zum
„Nein“. Wer immer zu allem
„Ja“ sagt, zahlt am Ende ei-
nen hohen Preis. Überlastung
und Stress sind die Folgen. So
heißt es in der Einladung zu
einem der zahlreichen Work-
shops für Frauen, die die Ko-
ordinierungsstelle frau+wirt-
schaft in ihrem Jubiläumsjahr
anbietet. Am Mittwoch prä-
sentierten Katrin Fedler, Ca-
trina Lohmeyer und Maren
Wicke-Scharein das noch
druckfrische Programmheft
für 2020.
Auf rund 40 Seiten können

Frauen, die wieder in ihren
Beruf einsteigen möchten,
sich beruflich verändern oder
einfach ihren Horizont erwei-
tern wollen, aus den verschie-
densten Angeboten auswäh-
len. Die Übersicht besteht aus
Bewährtem und Neuem.
In den Räumen der Ko-Stel-

le am Goetheplatz finden die
Workshops in der Regel mon-

tags von 9.15 bis 12.30 Uhr
statt, damit auch Mütter von
Kita- oder Schulkindern teil-
nehmen können, in den Rat-
häusern der angeschlossenen
Kommunen sind auch andere
Tage möglich, die Uhrzeit ist
jedoch die gleiche.
Im Angebot sind unter an-

derem der Bewerbungsmap-
pencheck, das Trainieren von
Vorstellungsgesprächen, Stil-
beratung, Gehirnjogging,
Stressbewältigung, Rhetorik
oder Stimmtraining.
Außerdem gibt es einen

Outdoor-Tag im Niedrigseil-
garten von Axel Goosmann in
Schessinghausen, Pferdecoa-
ching mit Nadine Rajner in
Heemsen, Kurse für angehen-
de Existenzgründerinnen und
– auch darauf sind die Mitar-
beiterinnen der Ko-Stelle be-
sonders stolz – Bildungsurlau-
be in Teilzeit.
Das Programmheft beinhal-

tet aber auch auf den „blauen
Seiten“ Angebote für Unter-
nehmen. Eine „Erfindung“

von frau+wirtschaft ist zum
Beispiel die Azubi-Promoto-
ren-Schulung. Hier lernen
Auszubildende, im Gespräch
mit anderen Jugendlichen für
ihren Beruf und ihr Unterneh-
men zu werben.
Ein tiergestütztes Füh-

rungskräftetraining mit La-
mas wird dagegen im Denk-
haus der Heimvolkshoch-
schule Loccum angeboten,
und ebenfalls im Denkhaus
heißt es: Digitalisierung erfor-
dert Achtsamkeit.
Ansprechpartnerinnen bei

frau+wirtschaft sind Katrin
Fedler (Beratung und Coa-
ching), Catrina Lohmeyer
(Bildung und Qualifizierung),
Ajsche Al-Molla (Förderung
von Migrantinnen) und – seit
kurzem – Maren Wicke-Scha-
rein (Information und Anmel-
dung).
Sie alle freuen sich, auch

2020 bekannte und neue Ge-
sichter in der Ko-Stelle am
Goetheplatz, bei den Veran-
staltungen in den Rathäusern

und bei der Infomobiltour zu
treffen.
Und auf die Geburtstags-

Party am 8. Mai im Nien-
burger Kulturwerk. Die Koor-
dinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg
wurde am 1. Januar 2010 er-
öffnet. Sie begreift sich als
Verbindung zwischen Wirt-
schaft, Arbeitsmarkt, Weiter-
bildungsträgern und im
Landkreis Nienburg leben-
den Frauen. Gefördert wer-
den die Ko-Stellen aus Mit-
teln des Europäischen Sozial-
fonds und des Landes Nieder-
sachsen. Unterstützt wird sie
zudem von allen Städten und
Samtgemeinden des Land-
kreises Nienburg sowie dem
Landkreis Nienburg selbst.

Lernen, „nein“ zu sagen
Koordinierungsstelle frau+wirtschaft auch im Jubiläumsjahr mit Bewährtem und Neuem

VON EDDA HAGEBÖLLING

Zehn Jahre Ko-Stelle: Das wollen Maren Wicke-Scharein, Catrina Lohmeyer und Katrin Fedler
(von links) am 8. Mai mit allen interessierten Frauen im Kulturwerk feiern. FOTO: HAGEBÖLLING
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WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Sie haben mindestens Pflegegrad 2 und
möchten Ihr Leben weiterhin aktiv selbst
gestalten? Sie würden gerne mit anderen
zusammen leben, ohne auf private Räume
verzichten zu müssen?
Dann sind Sie im La Vie genau richtig!

Selbstbestimmt
leben? Aber Sicher!

infos über 05021/97040 oder 7770

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN Di

ak
on

ie-Sozialstation

Nienburg

Sie haben mindestens Pflegegrad 2 und

Willkommen in unseren
Pflegewohngemeinschaften:

• Selbstbestimmung trotz Pflegebedarf

• einzelzimmer mit eigenem bad und balkon

• 24-Std.-Präsenzkraft zu ihrer Unterstützung

• Gemeinsam statt einsam

„Platt in der Mensa geht
klar, aber lass Carola drau-
ßen.“ Hausmeister Sven ist
das Corona-Virus offenbar
schon so vertraut, dass er
ihm bereits einen Namen
gegeben hat.
Aus organisatorischen

Gründen musste der Sport-
verein Heemsen seinen
Plattschnacker-Nachmittag
in der Mensa der Grund-
schule Heemsen im eine
Woche vorverlegen. Und
wie immer musste auch
Hausmeister Sven gefragt
werden, ob der neue Ter-
min klar geht. Carola wird
natürlich nicht eingeladen
zu diesem Treffen mit Ge-
schichten und Liedern.
Das konnten wir Sven ver-
sprechen. Dass die Veran-
staltung abgesagt wird,
wenn die Corona-Welle bis
dahin noch abgeebbt ist,
versteht sich von selbst.
> Ebenso selbstverständ-

lich war für den Vorstand
des Sportvereins, noch am
Donnerstagabend kundzu-
tun, dass der Sportbetrieb
ab sofort ruht. Auch in
Heemsen will man Corona
keine Plattform bieten.
Mehr walken und mehr

spazieren gehen. Das
könnte in den nächsten
Wochen die Alternative
zur Sportstunde in der
Halle sein.
Dennoch liegt eine un-

gewohnte Spannung in der
Luft. Wird es mich und
meine Lieben, meine Kol-
leginnen und Kollegen
oder meine Nachbarn
auch erwischen? Natürlich
wissen wir: Gefährdet sind
eher die Älteren, Gesunde
und Jüngere werden diese
Grippe gut überstehen,
dennoch möchte man nicht
krank werden, und man
möchte auch nicht, dass es
die 80 Jahre alte Nachba-
rin trifft.
Auch wir von der Zei-

tung sind, wie viele andere
Berufstätige, seit Tagen
darauf vorbereitet, vom
Homeoffice aus zu arbei-
ten. Natürlich unerlässlich,
aber irgendwie auch un-
heimlich.
Aber birgt Corona nicht

auch eine Chance? Mal für
drei, vier Wochen runter-
schalten, weniger Termine
und dafür mehr Zeit zum
einfach mal rummuckeln
oder spazierengehen – ist
das nicht aus positiv zu se-
hen?
Okay, wer ein Kind hat,

das jetzt unplanmäßig bis
zu den Osterferien auch
schon betreut werden
muss, weil die Kitas und
Schulen geschlossen ha-
ben, sieht das vermutlich
anders. Aber womöglich
lässt sich auch hier ein
Weg finden, mehr Zeit mit-
einander zu verbringen
und einmal mehr auf den
Spielplatz zu gehen oder
einen Waldspaziergang zu
machen.
Allen Leserinnen und

Lesern einen erholsamen
Sonntag. Passen Sie gut
auf sich auf.

Carola

GUTEN TAG
VORNAME
NACHNAME
LOKALREDAKTION

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
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NIENBURG. Die AOK in
Nienburg bittet um den Hin-
weis, dass auch die für den
19. und den 26. März geplan-
ten Vorträge zum Thema De-
menz nicht stattfinden wer-
den. DH

Vorträge abgesagt

NIENBURG. Anlässlich des
Equal Pay Days am 17. März
weist die Gleichstellungsbe-
auftragte des Landkreises
Nienburg, Petra Bauer, darauf
hin, dass 14 im Landkreis
Nienburg ansässige Unter-
nehmen sich an der Aktion
„20 % Ermäßigung für Frau-
en“ beteiligen.
Der 17. März 2020 markiert

den Tag, bis zu dem Frauen
in Deutschland sozusagen
umsonst arbeiten, wenn man
das Entgelt von Frauen und
Männern vergleicht. Die ge-
schlechtsspezifische Lohnlü-
cke liegt bei etwa 21 Prozent
zwischen Frauen und Män-
nern. Daraus ergeben sich 77
Tage, die Frauen 2020 um-
sonst arbeiten. „Deutschland
liegt europaweit an drittletz-
ter Stelle“, betont Bauer.
Um dieses Thema in die Öf-

fentlichkeit zu bringen, hat
die Gleichstellungsbeauftrag-
te zahlreiche Unternehmen
angesprochen, die symbolisch
für diese Entgeltungleichheit
Frauen am 17. März einen
Rabatt von 20 Prozent auf ein
bestimmtes Angebot geben.
Gemeinsam mit diesen Un-

ternehmen weist Bauer mit
5000 landkreisweit verteilten

Flyern auf den Equal Pay Day
am 17. März hin. Im vierten
Jahr der Durchführung dieses
im Land Niedersachsen ein-
maligen Projektes einer
Gleichstellungsbeauftragten
beteiligen sich die Unterneh-
men
Bäckerei Deicke
Classic TankstelleNienburg
Einrichtungshaus Heka
Frau Silberfisch
Elektro Treu
Frisuren-Eck
FW Automobile
Guder Malerbetrieb
Kosmetik Cirsten Müller
Magro
Miele-Vertretung Henke
Rolf Finze Sanitär
snick-snack-Imbiss Cunow
BARzzano Nienburg

„Die Akquise neuer Unter-
nehmen ist nicht immer
leicht“, so Bauer. „Aber sie ist
auch diesmal wieder gelun-
gen. Ein großer Dank geht
auch an die Unternehmerin-
nen und Unternehmer, die
sich jetzt bereits seit mehre-
ren Jahren an der ‚20% Akti-
on‘ beteiligen und damit soli-
darisch auf das Problem der
Entgeltungleichheit aufmerk-
sammachen.“ DH

Für Frauen 20
Prozent Ermäßigung

Aktion zum Equal Pay Day am 17. März

LIEBENAU. Auch der SPD-
Unterbezirk Nienburg hat
entschieden, die in den kom-
menden Wochen geplanten
Veranstaltungen und Bespre-
chungen abzusagen. DH

Alles abgesagt

HOLTORF. Zum traditionellen
Frühjahrsputz lädt der För-
derverein Holtorfer Freibad
am kommenden Sonnabend,
21. März, ab 9.30 Uhr ein.
Harken und dergleichen soll-
ten mitgebracht werden. Wie
immer winkt zwischendurch
ein leckeres Frühstück, und
es gibt Informationen aus ers-
ter Hand über den aktuellen
Stand der Planungen in punc-
to Freibadsanierung. DH

Frühjahrsputz im
Holtorfer Freibad



NIENBURG. In der Theorie oft
gehört – in der Praxis selten
erlebt: Wie gehe ich mit Kol-
legen, Vorgesetzten und un-
bekannten Situationen um?
Was sind die typischen Fett-
näpfchen und wie verhält
man sich, wenn man doch
einmal hinein tappt? Diese
und weitere Fragen standen
an zwei Tagen auf dem Stun-
denplan einiger Schülerinnen
und Schüler der Integrierten
Gesamtschule Nienburg.
„Knigge im Praktikum“ sowie

„verbale und nonverbale
Kommunikation“ bildeten
Schwerpunkte der Gruppen-
arbeiten. Hierzu gab es wert-
volle Tipps und viele praxis-
nahe Übungen.
Für die praxisnahen Inhalte

wurde der Workshop von Per-
sonalern und Ausbildern hei-
mischer Betriebe unterstützt.
Monika Bredemeier (Betrieb
Abfallwirtschaft Nienburg)
und Annika Menze (Stadt
Nienburg) gestalteten den
Workshop tatkräftig mit und
ermöglichten den Schülerin-
nen und Schülern, von ihren
Erfahrungen aus der Praxis
zu profitieren.
Die Veranstaltung fand im

Rahmen des Projekts Regio-
Save statt und ist eines von
vielen Angeboten in der Be-
rufsorientierung und Ausbil-
dungsvorbereitung für Schu-
len und Unternehmen.
Neue Unternehmen und

Schulen sind vielmals will-
kommen.

2Nähere Informationen er-
teilt Helena Tsolis-Walther bei
den Ausbildungsstätten Rahn
GmbH in Nienburg unter
05021/9736-35 oder unter
tsolis-walther@rahn-ausbil-
dung.de. Allgemeine Informa-
tionen zum Projekt sind auch
unter www.regio-save.de zu
finden. DH

Wie gehe ichmit Vorgesetzten um?
Knigge im Praktikum: Workshop an der IGS Nienburg vermittelte praxisnahe Inhalte

„Knigge im Praktikum“ hieß es jetzt an der IGS FOTO: REGIO SAVE
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge im eigenen
Zuhause.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

• Fürsorgliche Zuwendung und Rundumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häuslichhe Betreuung und Pflege
mit sehr hohem QQualitätsstandard.

• Bezahlbare und koompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonn unserer Erfahrung.

0173 / 9813212WIR BERATEN
SIE GERNE: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

NIENBURG. „Schaffst du!“ So
lautet das Motto des diesjäh-
rigen „Jugend forscht“-Wett-
bewerbs. Mit dieser Motivati-
on sind so viele Schüler des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums zum diesjährigen Regio-
nalwettbewerb in Hannover
angereist, wie noch nie zuvor:
28 Schülerinnen und Schüler
präsentierten in der Leibniz
Universität Hannover insge-
samt 14 Projekte, um so bei
der Jury zu punkten und in
die nächste Runde einzuzie-
hen.
Der erste Wettbewerbstag

begann für alle Schüler nach
der Anreise mit dem Aufbau
des eigenen Standes im
Lichthof der Leibniz Universi-
tät Hannover. Dazu gehörten
ein selbst gestaltetes Plakat
sowie ein Modellaufbau des
eigenen Experiments. Eine
eigene Jury pro Fachbereich
bewertete anschließend die
Vorträge der Teilnehmer, um
so einen Gewinner pro Kate-
gorie und pro Altersklasse zu
ermitteln. Alle Teilnehmen-
den unter 14 Jahren nahmen
nämlich gesondert von den
älteren an der Juniorsparte
„Schüler experimentieren“
teil.
In Kooperation mit dem

Luftfahrtantriebshersteller
„MTU Maintenance“ wurde
am Abend ein Besuch auf
dem Firmengelände mit
Werksführung arrangiert. So
konnten Teilnehmer einen
Einblick in einen Ingenieurs-
beruf bekommen, der eng mit
der Wissenschaft verzahnt ist.
Des Weiteren wurden auch
die Sonderpreise des Wettbe-
werbes dort vergeben. Schü-
ler des Marion-Dönhoff-Gym-
nasiums wurden hier sechs-
mal in verschiedenen Katego-
rien prämiert.
Am zweiten Wettbewerbs-

tag öffnete sich der Wettbe-
werb für die Öffentlichkeit.
Interessierte Besucher beka-
men somit ebenfalls die
Chance, sich von den Ergeb-
nissen der Teilnehmer über-

zeugen zu lassen.
Abgeschlossen wurde der

Regionalwettbewerb mit der
Siegerehrung. Vom Marion-
Dönhoff-Gymnasium gewan-
nen drei Projekte.
Im Bereich Arbeitswelt

konnten Josephine Möller,
Fiona Schumacher undMelis-
sa Treu in ihrem siegreichen
Projekt zeigen, dass Stärke-
Kunststoff durch das Einbrin-
gen von Naturfasern enorm
verstärkt werden kann.
Im Bereich Technik ging

der Regionalsieg an Torben
Heine und Paul Paysan, sie
bauten aus alten PC-Bautei-

len einen funktionierenden
Plotter.
Der dritte Regionalsieg

konnte in der Kategorie Che-
mie errungen werden. Torben
Heine, Fabian Meyer und Pi-
rakash Thiraviyanathan setz-
ten sich mit der Deminerali-
sierung von Zähnen ausein-
ander.
Im Folgenden die weiteren

Preisträger und Teilnehmer
des Marion-Dönhoff-Gymna-
siums:
Schüler experimentieren –

Biologie: Emilia Wissing (2.
Platz)
Jugend forscht – Chemie:

Amélie Klein, Cherry Seol (2.
Platz)
Jugend forscht – Arbeits-

welt: Finn Bade, Nihan Türk,
Mila Vullmer (2. Platz)
Jugend forscht – Biologie:

Tim Lempfer, Jonathan
Schlesner, René Wagner (2.
Platz)
Jugend forscht – Technik:

Simon Fangman, Marc Mora-
to (3. Platz)
Jugend forscht – Informatik:

Max Pflume (3. Platz)
Jugend forscht – Biologie:

Chiara Beer, Tabea Karow
Jugend forscht – Informatik:

Jannes Lempfer, Alexander

Meinecke
Schüler experimentieren –

Arbeitswelt: Christin Ander-
mann, Helvi Rinne
Schüler experimentieren –

Arbeitswelt: Anna-Lena Neu-
mann
Jugend forscht – Chemie:

Svenja Rindelhardt, Quynh
Mai Linh Le

Sehr stolz ist das MDG dar-
auf, dass der diesjährige
Schulpreis für langjährige
und besonders erfolgreiche
Förderung von MINT-Projek-
ten der ibk IngenieurConsult
GmbH gewonnen werden
konnte. DH

„Jugend forscht“: MDG erfolgreich wie nie
28 Schülerinnen und Schüler präsentierten 14 Projekte und errangen drei Regionalsiege

14 Projekte, 15 Preise und den Schulpreis für MINT-Förderung: Diese 28 Schülerinnen und Schüler des Nienburger Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums kehrten erfolgreich wie nie vom „Jugend forscht“-Wettbewerb in Hannovers Leibniz Uni zurück. FOTO: MDG NIENBURG

IN KÜRZE

NIENBURG. Am heutigen
Sonntag starten die Natur-
freunde Nienburg im Natur-
freundehaus mit einem öf-
fentlichen Teil in ihre Jahres-
hauptversammlung. Um 15
Uhr beginnt Wilfried Wiede-
mann mit seinem Vortrag
„Nacht-und-Nebelgefangene.
Zu einem Verbrechenskom-
plex der deutschen Justiz und
zum Umgang mit den Tätern
nach 1945“. Der Nienburger
war unter anderem Leiter des
Projektes der Neugestaltung
der Gedenkstätte Bergen-
Belsen und hat auch diverse
Artikel und Aufsätze zum
Themenkomplex Nationalso-
zialismus veröffentlicht. Nach
dem 30-minütigen Vortrag
gibt es noch Zeit für eine Dis-
kussion zum Thema. Um 16
Uhr geht es dann mit dem
nichtöffentlichen Teil der Jah-
reshauptversammlung weiter.
Eine Anmeldung für den Vor-
trag ist nicht erforderlich. DH

ZumUmgangmit
den NS-Tätern

NIENBURG. An jedem letz-
ten Dienstag im Monat findet
im Landkreis Nienburg ein
Fördermittel-Sprechtag in
Zusammenarbeit mit der
NBank statt. Unternehmer
haben die Möglichkeit, im
persönlichen Gespräch mit ei-
nem Berater der NBank ihr
Vorhaben zu diskutieren. Sie
erhalten dabei nicht nur Infor-
mationen darüber, ob und
wie das Vorhaben mit öffent-
lichen Finanzierungshilfen
des Landes und des Bundes
unterstützt werden kann,
sondern auch Hinweise zu
Antragswegen und den not-
wendigen Antragsunterlagen.
Der nächste Sprechtag fin-

det wegen der Osterferien
ausnahmsweise am Dienstag,
den 24. März, bei der Wirt-
schaftsförderung im Land-
kreis Nienburg (WIN) statt.
Rita Schnitzler bittet um Ter-
minvereinbarungen unter
05021/887772-0. DH

NBank-Sprechtag
bei derWIN

NIENBURG. „Ihre Bewerbung
bringt noch nicht den ge-
wünschten Erfolg? Wenn Sie
fünf Menschen nach ihrer
Meinung zu Ihrer Bewerbung
fragen, erhalten Sie mindes-
tens fünf Antworten. Meis-
tens sind Sie danach kaum
schlauer. Bei uns bekommen
Sie eine professionelle Ant-
wort. Es geht nicht darum, Ih-
re Bewerbung in eine be-
stimmte Form zu pressen,
sondern, Ihre Bewerbungs-
mappe nachhaltig für sich
sprechen zu lassen. Nachdem
Ihr zukünftiger Wunschbe-
trieb Ihre Mappe gelesen hat,
soll er Sie auf jeden Fall zum
persönlichen Gespräch einla-
den wollen“, heißt es in der
Einladung zu dem Bewer-
bungsmappen-Check, den
die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft am Dienstag,
24. März, von 10 bis 12 Uhr in
ihren Räumlichkeiten am
Goetheplatz 5 in Nienburg
anbietet.
Bis zum 17. März können

sich interessierte Frauen un-
ter www.frau-und-wirt-
schaft-ni.de oder unter Tele-
fon 0 50 21 /9 22 91 95 anmel-
den.
„Bringen Sie Ihre vollstän-

digen Bewerbungsunterlagen
mit und wir ergründen, was
Sie noch verbessern können“,
heißt es abschließend. DH

Optimal
bewerbenNIENBURG. Als Maßnahme

zur Eindämmung des Corona-
virus finden beim SoVD in
Nienburg bis auf weiteres kei-
ne offenen Sprechstunden
mehr statt. Falls notwendig,
kann ein Termin im SoVD-Be-
ratungszentrum vereinbart
werden, heißt es weiter. DH

SoVD stellt offene
Sprechstunde ein

Top informiert -
auch am Sonntag!
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NIENBURG. „Uhrturmgebäu-
de“. Bei Graham Hussey
kräuseln sich jedes Mal die
Fußnägel, wenn er dieses
Wort liest. Meint es doch die
einst stattliche Immobilie im
Herzen des ehemaligen Mud-
ra-Geländes, in dem er in den
sechs Jahren bei der briti-
schen Armee nahezu täglich
ein und aus gegangen ist.
Hussey kennt das mittlerwei-
le arg heruntergekommene
Gebäude, das aktuell in schi-
cke Wohnungen und moder-
ne Büros verwandelt wird,
noch gut als NAAFI (Navy,
Army and Air Force Institu-
tes).
Mit dem heute 64-Jährigen,

der 1980 aus der Army ausge-
schieden ist, erinnern sich
Alexander Kennedy, Peter
Quinn, Stuart Wakefield, Ri-
chard Whittingham, Richard
Ferguson, Stephen Foster und
Jason Lee Brown. Sechs Eng-
länder und zwei Schotten, die
der Liebe wegen in Nienburg

geblieben sind. „Wir treffen
uns um 16 Uhr auf dem Park-
platz vor dem Uhrturmgebäu-
de“, hieß es am Mittwoch vor
einer Woche. Bis auf drei hat-
ten sich alle pünktlich am
Bauzaun eingefunden. Doch
gerade die Drei hatten im
Grunde alles richtig gemacht,
befand sich doch der Eingang
zum NAAFI nicht etwa auf
der Seite zum Krankenhaus-
Parkplatz, sondern auf der
zum Busbahnhof an der BBS.
„21. Engineer Regiment Ju-

nior Ranks Club“ ist dort auf
einem blauen Balken zu le-
sen. Die sechs Engländer und
zwei Schotten hoffen sehr,
dass dieser Balken nicht auch
noch eines Tages aus Nien-
burgs Stadtbild verschwindet.
„Bei der britischen Armee,

die in Nienburg bis 1996 mit
rund 1200 Soldaten einen
eher kleinen Standort unter-
hielt, waren alle Dienstgrade
streng getrennt. Das erfuhr
die Schreiberin dieser Zeilen
im Verlauf des Treffens aber
auch nur, weil die acht Briten

immer mal wieder Deutsch
sprachen. Englisch bis zum
Abitur und noch dazu als
Leistungsfach half nicht einen
Deut weiter, wenn Graham
Hussey & Co in Erinnerung
schwelgten an eine Zeit, in
der es in Nienburg sieben
Diskotheken gab.
Im Erdgeschoss des Uhr-

turmgebäudes war ein
Schnellrestaurant unterge-
bracht, in dem die Singles –
also die, die ohne ihre Fami-
lien in Nienburg stationiert
waren – frühstücken und Mit-
tagessen konnten. „Dort gab
es die besten Pies“ erinnern
sich alle noch gut. Außerdem
gab es einen kleinen Super-
markt mit allem, was man für
den täglichen Bedarf brauch-
te.
In der ersten Etage des

Uhrturmgebäudes traten
Live-Bands auf, man konnte
Snooker spielen, und im Pub
von Jack‘s Bar gab es Bier.
Für 40 Pence.
Aus den Erzählungen ging

außerdem hervor: Im Grunde

hat es den britischen Soldaten
in Nienburg an nichts geman-
gelt.
Es gab einen Kindergarten,

eine Schule, ein Cook-House,
eine Sporthalle für Tennis
und Squash, einen Camping-
platz, einen Yacht-Club, aber
andererseits natürlich auch
Fahrzeughallen, eine Tank-
stelle, eine Werkstatt und ein
Tauchbecken, mit dem ge-
prüft wurde, ob die Fahrzeu-
ge wasserdicht sind.
Einsätze in Nordirland oder

im Golfkrieg waren an der
Tagesordnung. Entsprechend
viel Wert wurde auf körperli-
che Fitness gelegt. Und auf
Gehorsam. Die ersten Sport-
einheiten fanden schon vor
dem Frühstück statt. Holz-
stämme durch die Gegend
schleppen und Liegestütze –
notfalls auch in der Pfütze –
war ganz normal.
Um auch technisch immer

einsatzbereit zu sein, wurden
ständig Brücken über die We-
ser gebaut. Man hat aber
auch überall in Deutschland

Skipisten angelegt und Ski-
hütten und Kindergärten ge-
baut.
Darüber hinaus war Nien-

burg bekannt für seine Rug-
by- und seine Cricket-Mann-
schaft. Jason Brown wurde
sogar später – als er schon bei
VW arbeitete – zweimal
Deutscher Rugbymeister.
Verdient wurde gut wäh-

rend der Zeit bei der Army.
2000 Mark.
Aufgelöst wurde der Stand-

ort in Nienburg 1996. Wer zu
diesem Zeitpunkt noch bei
der Army war, wurde nach
Osnabrück oder nach Ber-
gen-Hohne verlegt.
Anschließend nach Groß-

britannien zurückzukehren,
war zumindest für diejenigen,
die in Nienburg eine Frau
kennengelernt hatten, auch
deswegen keine Option, weil
es in ihrer Heimat zu der Zeit
vier Millionen Arbeitslose
gab, in Deutschland lag die
Zahl der Arbeitslosen dage-
gen bei einer Million.
Eine Anstellung gefunden

haben alle. Bei Ford Schim-
kus, bei der Spedition Göllner
und anderswo. Der eine oder
andere hat dann erst Deutsch
gelernt.
An die Zeit bei der Army

denken alle Acht gerne zu-
rück. Es war hart, aber fair, so
die einhellige Meinung. Zu-
mindest dann, wenn man tat,
was einem befohlen wurde.
Stephen Foster erinnert sich

allerdings noch gut daran,
dass er den Marschplatz –
heute Krankenhaus-Parkplatz
– mit der Zahnbürste putzen
musste. Er hatte Sch... gebaut.
Und natürlich können die

Acht auch noch jede der sie-
ben Diskotheken aufzählen,
die es zu der Zeit in Nienburg
gab. Willkommen waren sie
nicht überall.
In den Jahren 1976/77 habe

es sogar eine Riesenschläge-
rei mit Nienburger Sintis ge-
geben. Einer der Soldaten
hatte sich mit einer Sinti-Frau
angefreundet. Diese Schläge-
reien dauerten stattliche zwei
Wochen.

DenMarschplatzmit der Zahnbürste gereinigt
Alltag im „Uhrturmgebäude“: Sechs Engländer und zwei Schotten erinnern sich an ihre Zeit beim 21. Engineer Regiment

VON EDDA HAGEBÖLLING

Richard Whittingham, Alexander Kennedy, Stuart Wakefield, Richard Ferguson, Graham Hussey, Stephen Foster, Jason Lee Brown und Peter Quinn (von links) vor dem Haupteingang zum Singles-
NAAFI, heute eher als „Uhrturmgebäude“ bekannt. FOTOS: HAGEBÖLLING

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–
Grünkohl „Satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bregenwurst, weitere Beilagen
auf Anfrage 99,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse und Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, klei-
ne Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,75
Rindergulasch
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Kasseler Kotelett
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

10 Schinkenwürste o.
Debreziner
. . . . . . . . . . . Paket 9,99
Kasseler-
aufschnitt 100 g 1,29
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,99

Partyservice 2020
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.00 Uhr
Ostern So. + Mo. 8.00–12.00 Uhr

Nur Abholung (außer Liebenau)
Sonntag, d. 26.4. + 3.5. + 10.5. +
17.5. + 24.5. + 31.5.
16.30–17.00 Uhr Nur Abholung

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 99,–
Hubertusbraten 99,–
Sauerbraten 99,–
Wildgulasch 99,–
Prinzenbraten 99,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Mo.: Frische Bratwurst
Kohlrabigemüse, Kartoffeln 5,00

Di.: Gulasch
Nudeln, Salat 5,00

Mi.: Schnippelbohnen-
eintopf
Wiener Würstchen 4,00

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Kartoffeln, Sauce,
Erbsengemüse 5,50

Sa.: Saunasuppe 3,00
Gekochtes Eisbein
Sauerkraut, Kartoffelbrei 7,95

20 kl. Rinderrouladen
mit Sauce
10 Pers. Nur Abholung 69,–



Seit zehn Jahren Experten für Dienstleistungen rund um H

10 Jahre Andermann Haustechnik – jetzt im Neubau am

Die besten Wünsche zum
10-jährigen Bestehen!

Weiterhin auf gute Zusammenarbeit!
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HSK WÜNSCHT | ALLES GUTE

Wir gratulieren
Firma Andermann zum

10-jährigen Jubiläum

und bedanken uns für die

treue Partnerschaft

Auf dem Kampe 13 · 31582 Nienburg
Tel. 05021-3693 · Fax 05021-63166

info@aschoff-gmbh.de
www.aschoff-gmbh.de

Wir wünschen alles Gute zum Jubiläum!

Seit 1921 mehr als nur Stifte!!!

www.bumke.de

FACHGROSSHANDELHAUSTECHNIK
E l e k t r o · H e i z ung · S an i t ä r

Wir wünschen unserem Kunden
Andermann Haustechnik

alles Gute zum
10-jährigen Firmenjubiläum!

Sauerkamp 1
31623 Drakenburg
Telefon (05024) 8263
Mobil (0175) 4178263
www.andermann-haustechnik.de

Alles aus einer Hand! Wir sind ein
Ausbildungsbetrieb!

Danke an alle Geschäfts-
partner sowie Kunden
und weiterhin auf gute
Zusammenarbeit!

31582 Nienburg
Hannoversche Str. 139

Tel. 05021 / 910098
Fax 05021 / 910088

www.duensing-bau.de
bauen@duensing-bau.de

ENTWURF PLANUNG AUSFÜHRUNG

H
SSSeeiitt übber 40 Jahhreen

für Sie da!

Wir gratulieren herzlich zum Bestehen!
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Günstiges und umweltfreundliches Heizen
Wer kostengünstig und dazu mög-
lichst umweltfreundlich mit bewährten
Brennstoffen heizen möchte, aber eine
neue Gas- oder Ölheizung sucht, findet
bei Andermann Haustechnik ebenso

kompetente Ansprechpartner wie
derjenige, der Wert legt auf

nachwachsende Rohstoffe und sich
etwa für eine Pelletanlage oder eine
Hackschnitzelheizung interessiert. Auch
Solaranlagen für die Warmwasserberei-
tung und Heizungsunterstüzung, Wär-
mepumpen und Fußbodenheizungen
gehören zu den Möglichkeiten, die das

Unternehmen seit Anfang Februar aus
Drakenburg bei Kunden einbaut. Für
Kunden kommen auf Wunsch günstige
Wartungsverträge hinzu, damit die An-
lage immer die volle Leistung bringt.

nis

Bei Solarthermie-Projekten
kennt sich der Betrieb aus.

FOTO: EBERHARD RUDERT/

ADOBESTOCK

Das neue Gebäude am Sauerkamp in Drakenburg. FOTO: SCHMIDETZKI

Tel. (05024) 98 07-0 · sievers-fenster.de

Fenster, Haustüren und Wintergärten aus Haßbergen

Ausstellu
ng

Große

Gratulation und
weiterhin viel Erfolg!

www.der-fliesenleger.com

Alles Gute in den neuen Geschäftsräumen.
Auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
info@der-fliesenleger.com

H

m
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Heizung, Sanitär und Lüftung

m Sauerkamp in Drakenburg ANZEIGENSPEZIAL

Andermann Haustechnik ist umgezogen ins Gewerbegebiet
Drakenburg
Vor zehn Jahren gegründet, kurz da-
nach vergrößert und jetzt an den neu-
en Standort gezogen: Der Haustechnik-
Betrieb von Detlef Andermann ist ab
sofort im Drakenburger Gewerbegebiet
an der Straße„Sauerkamp“ zu finden.

Pünktlich zum zehnjährigen Bestehen

hat Andermann mit seinen Angestell-
ten das neue Firmendomizil eröffnet.
Im März 2010 hatte der Heizungs-
bau- und Installateur-Meister die Firma
Andermann Haustechnik in Rohrsen
gegründet. Nach nur gut einem Jahr
folgte direkt die Übernahme eines an-
deren Unternehmens mit damals drei

Mitarbeitern.
Auch in den nächsten Jahren florierte
das Geschäft, sodass letztlich der Platz
knapp wurde. Acht Fachkräfte der Hei-
zungs-, Sanitär- und Lüftungstechnik
gehören der Haustechnik-Firma heute
an. Der Schritt in den Neubau am Sau-
erkamp war also nur folgerichtig.

In bewährter Manier ist das
Team dort nun erreichbar und
bietet dieselben Dienstleistungen wie
bisher.

nis

Seit zehn Jahren dabei – jetzt am
neuen Standort

AHRENS ALBERT&

Schipse 2
31623 Drakenburg
Tel. 05024 / 88 76 68
Fax 05024 / 88 04 89

Holzbau GmbH

Ahrens
undAlb

ertHolz
bau

@t-online
.de

Weiterhin
auf gute
Zusammen-
arbeit!

Wir gratulieren Andermann Haustechnik zum 10-jährigen Jubiläum
und danken für die partnerschaftliche Zusammenarbeit.
www.geberit.de

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH

RAUMGEWINN
DURCHHALLENSYSTEME

Lagerzelte | Leichtbauhallen | Stahlhallen

HALTEC Hallensysteme GmbH | Hannover
info@haltec.de | www.haltec.de

So effizient kann kompakt
sein: Gas-Brennwertgerät
Vitodens 222-F

Höchster Wärmekomfort auf
kleinstem Raum:

• Energiesparende Brennwert-
technik mit integriertem
Speicher für leistungsfähige
Trinkwassererwärmung in
einem besonders kompakten
Gehäuse

• Einfach zu bedienende Regelung
mit Klartext- und Grafikanzeige

• Energieeffizienzklasse A

10 Jahre Garantie*
auf Edelstahl-Wärmetauscher für
Öl-/Gas-Brennwertkessel bis 150 kW
*Voraussetzungen unter www.viessmann.de/garantie

Weiieittiiteetterreerhhrrhiihhinniin auuauffuuf
guuguttuuteette

Zussusaassammaammmmmmeemmenneenaannarraarbbrrbeebbeiieeittiit!

Rasch GmbH
Hannoversche Straße 63

31582 Nienburg
Tel. 05021- 2582

Fax 05021- 62168
info@rasch-maler.de
www.rasch-maler.de

Malerbetrieb

Bodenbeläge
&

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

Wir gratulieren dem CJD Nienburg
zum 50-jährigen Jubiläum.
Wir gratulieren Firma Andermann
zum 10-jährigen Bestehen.

Fördermöglichkeiten nutzen
Besonders lohnenswert können Umbau und Sanie-
rung sein, wenn sie energetisch – also mit Bedacht
auf Ökologie – sind. Das Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördert Maßnahmen zur Nut-
zung erneuerbarer Energien, und auch die KfW-Ban-
kengruppe hat Förderprogramme für Maßnahmen

zur Modernisierung und energetischen Sanierung.
nis

Experten rund ums Bad
Das neue Badezimmer, ob es barrierfrei umgebaut
oder zur Wellness-Oase werden soll, können die Ex-
perten von Andermann Haustechnik planen und um-
setzen. Individuell passen Experten die Ausstattung
von der Toilette bis zur Dusche zusammen mit qua-
lifizierten Handwerkern an. Kunden brauchen daher
nicht mehrere Fachbetriebe suchen, sondern geben
das Projekt einfach ab.

„Wir machen Ihnen das Projekt so einfach wie mög-
lich. Gern übernehmen wir die Planung für Sie oder
stellen den Kontakt her. Ganz nach dem Motto: Alles
aus einer Hand“, betont Detlef Andermann.

nis

Detlef Andermann ist mit seinem Unterneh-
men umgezogen. FOTO: SCHMIDETZKI

Ihr Partner für Gärten, Zäune & Pflasterungen.

05024 / 887772

Sauerkamp 16 / 31623 Drakenburg / info@roettger-zaun-garten.de

...wünscht
weiterhin viel Erfolg !
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HAßBERGEN. Dackeldame
Ottilie ist immer dabei, flitzt
durch das große Wohnzimmer
mit seinem Flügel und bringt
ihre Spielzeugente, wenn ihr
langweilig ist. Meistens aber
gibt es hier Musik und Ge-
sang, und da kann auch Otti-
lie mal ruhig zuhören: bei
Thomas Bierling (52) und sei-
nee Frau Gabrielle Heidel-
berger (62).
„Zum Konzertpianisten hät-

te es wohl nicht gereicht“,
schmunzelt Bierling: „Dafür
war ich nicht fleißig genug.“
Zwar spielt er seit seinem
zehnten Lebensjahr Klavier,
und im Alter von 16 Jahren
gründete er seine erste Jazz-
Band. Doch nach dem Abitur
hatte der gebürtige Karlsru-
her zwar auch überlegt, Mu-
sik zu studieren, sich dann
aber doch erst einmal für die
Physik entschieden.
Der Vater Heinz Bierling

war noch Berufsmusiker, diri-
gierte das Polizeiorchester
Karlsruhe und spielte mehre-
re Instrumente, doch Thomas
Bierling wollte lieber auf
Nummer Sicher gehen. Als
Unternehmensberater ist er
heute noch nebenbei tätig,
aber sein größtes Engage-
ment gehört der Musik. Er
komponiert und arrangiert
auch für andere Musiker,
gründete sogar ein eigenes
Plattenlabel. Sein wohl skur-
rilstes Musikprojekt: Er ver-
tonte 2005 das Grundgesetz,
in dem Jahr, als Karlsruhe
Kulturhauptstadt Europas
werden wollte.
Seine Frau Gabrielle, mit

der er jetzt seit zehn Jahren
verheiratet ist, traf er im Jahr
2002, da suchte sie gerade ei-
nen neuen Pianisten. „Ich
hatte mich als freischaffende
Künstlerin selbstständig ge-
macht“, erinnert sie sich.
Heute kann sie etliche Kon-
zertprogramme und CD-Auf-
nahmen vorweisen; die
jüngste heißt „Nur einen Mo-
ment“, darauf singt sie aus-
schließlich autobiografische
Texte.
Aber Gabrielle Heidelber-

ger führte der Weg zur Musik
nicht auf geradem Weg, ob-
wohl sie schon als Dreijährige
verkündet hatte, dass sie der-
einst mal Opernsängerin wer-
den wolle. „Meine Mutter hat
es nicht erlaubt“, sagt die

Sängerin, die zunächst eine
Lehre als Augenoptikerin
machte, damit aber „todun-
glücklich war“, wie sie sagt.
Erst nachdem sie ihre Mutter
bis zu deren Tod gepflegt hat-
te und weiteren Schicksals-
schlägen fasste sie den Ent-
schluss, ihren Traum doch
noch anzugehen.
Sie nahm Gesangsstunden

und wurde schließlich in ei-
ner neu gegründeten Opern-
klasse an der Musikschule in
Bruchsal aufgenommen. Da
war sie schon 34 Jahre alt.
Fünf Jahre studierte sie Ge-
sang und Stimmbildung in
Mannheim. Das Projekt in
Bruchsal, das heute noch in
einer Opern- und einer Musi-
calklasse besteht, hatte ihr

aber aufgezeigt, dass sie nicht
allein Klassik singen wollte.
Sie liebt auch Musicals und
Jazz.„ Für mich gibt es
keine Unterscheidung in
E- und U-Musik. Es gibt
nur gute und schlechte
Musik, in jedem Genre.
Gabrielle Heidelberger, Sängerin

Auf Thomas Bierling traf
sie, während er Hauspianist
bei der Kabarettgruppe „Die
Spiegelfechter“ in der Karls-
ruher „Orgelfabrik“ war. Er
liebt eigentlich Swing und

Stücke von Bert Kaempfert
mit ihrem „easy listening“.
Heidelberger singt die von
ihm komponierten Songs, da-
runter auch Schlager, die
klingen wie Chansons.
Im Erdgeschoss ihres Hau-

ses in Haßbergen haben sie
ein Aufnahmestudio. Dorthin
hatte sie eigentlich vor drei
Jahren der Zufall verschla-
gen: „Wir wollten ein Haus
kaufen, haben zuerst im Sü-
den gesucht. Wichtig war uns,
dass ein Flughafen innerhalb
einer Stunde erreichbar ist“,
sagt die Sängerin. In Hoya
waren sie gelegentlich bei
Freunden zu Gast, und ir-
gendwann reifte in ihnen der
Gedanke: „Warum suchen
wir eigentlich nicht in Nord-
deutschland?“ Nachdem sie
40 oder 50 Häuser besichtigt
hatten, war irgendwann auch
das Haus in Haßbergen dar-
unter: „Da wussten wir, das
wird unser.“
Mittlerweile sind die bei-

den Musiker im Ort ange-
kommen, gehören sogar dem
erweiterten Vorstand des Hei-
matvereins Haßbergen an.
Mit diesem in Zusammenar-
beit wollen sie jetzt ein Pro-
jekt verwirklichen, bei dem
alle Interessierten eine „Mit-
telweser Musical Company“
gründen können. Bierling
und Heidelberger haben sich
für das Projekt beworben und

sind dafür prädestiniert: Wäh-
rend er als Komponist den
Mitwirkenden quasi die Stü-
cke „auf den Leib schreiben“
könnte, hat Heidelberger als
Autorin, Regisseurin und Vo-
calcoach internationale Erfah-
rung. – Mitmachen kostet
nichts, das bundesweite För-
derprogramm zur Stärkung
von Musik in ländlichen Räu-
men namens „MusikVorOrt“
wird mit bis zu 22000 Euro
gefördert vom Bundesmusik-
verband Chor und Orchester.

2Am Dienstag, 24. März, gibt
es dazu um 19 Uhr einen Info-
abend in der Alten Kapelle
Haßbergen. Jeder ab 16 Jahre,
der mitsingen, -tanzen, eine
Story schreiben oder Bühnen-
bilder bauen möchte, ist dazu
eingeladen.

5www.vocalization.de/mwm

Musical-Melodien ausHaßbergen
Bei Gabrielle Heidelberger und Thomas Bierling und in der Alten Kapelle kann geprobt werden

VON SABINE LÜERS-GRULKE

Gabrielle Heidelberger am Flügel. FOTOS: LÜERS-GRULKE

Thomas Bierling an einem seiner „Retro-Keyboards“.

Immer dabei: Dackel „Ottilie“.

So., 15. März, 16 Uhr: Der
Zauberer von Oz, Nienburg.
Theater. Kinderstück mit
Musik, ab 6 Jahren.

So., 15. März, 17 Uhr: La
Bohème - Konzert-Übertra-
gung, Hoya. Filmhof. Aus
dem Royal Opera House.

Mo., 16. März, 9.00 – 19.00
Uhr: YouNIWorth - Wie wol-
len wir zusammenleben,
Nienburg. BBS. Ausstellung
(bis 20.3.). Jugendmigrati-
onsdienste im Rahmen der
25. Internationalen Wochen
gegen Rassismus.

Mo., 16. März, 20.15 Uhr:
Bernadette, Nienburg. Film-
palast. Kommunales Kino
mit der wunderbaren Cate
Blanchett.

Di., 17. März, 20 Uhr: Vater,
Nienburg. Theater. Berüh-
rende Tragikomödie von
Florian Zelle. Mit Ernst Wil-
helm Lenik.

Mi., 18. März, 20 Uhr: Hee-
resmusikkorps 1, Hannover,
Nienburg. Theater. Benefiz-
konzert für Nienburg.

Mi., 18. März, + Do., 19.
März, jeweils 20 Uhr: Varié-
té mit dem Piglet Circus,
Landesbergen. Mühlengast-
hof. Sarah Schwarz präsen-
tiert die 80er-Jahre.

Do., 19. März, 19.30 Uhr:
Atommüll? Nein, danke! -
Film, Windheim. Haus No2.
Kino auf der Deele,
Deutschland 2018.

Fr., 20. März, 19.30 Uhr:
Locker & Lessing - Ach, hör
mir doch auf mit Lessing…,
Bad Rehburg. Romantik.
Gabrielle Heidelberger
schlüpft in die Rolle von
Lessing, der in unsere Zeit
zurückgekehrt ist. Mit Tho-
mas Bierling am Piano.

Fr., 20. März, 20 Uhr: Cuar-
teto Quiroga & Pepe Rome-
ro, Nienburg. Giebelsaal der
Albert-Schweitzer-Schule.
Meisterkonzert, ausverkauft.

Fr., 20. März, 20 Uhr: Die
Werner Momsen ihm seine
Solo-Show, Bruchhausen-
Vilsen. Forum.

Fr., 20. März, 20 Uhr: Ar-
tem Yasynskyy – Klassik bei
JFK, Syke. Konzertsaal der
Kreissparkasse. Klavier-
abend mit Werken von
Beethoven, Schubert, Rach-
maninow.

Fr., 20. März, 20 Uhr: Ihr
Leibregiment - Film, The-
dinghausen. Erbhof. Film
von Hans Deppe.

Sa., 21. März, 19 Uhr:
Equality ars loci 2020 - Ver-
nissage, Nienburg. Rathaus
und St. Martin. Kunstan-
dacht & Vernissage mit dem
Jens Sommerfeld Jazz Duo.

Sa., 21. März, 19 Uhr: Wolf-
gang Grieger & die High
Nees - Betreutes Scheitern,
Linsburg. Lindenhof. Best
of-Programm des MusikCo-
medyTrios.

Sa., 21. März, 20 Uhr: Kur-
klinik Rosenau, Nienburg.
Theater. Niederdeutsche
Komödie mit den Heimat-
spielen Marklohe.

Sa., 21. März, 20 Uhr: Rossi
Band, live, Gandesbergen.
Jugend- und Freizeit-
heim. DH

Kultur in
der Region

5www.mittelweser-events.de

RODEWALD. Matthias Stühr-
woldt, Jahrgang 1968, verhei-
ratet, fünf Kinder, ist Bauer
und Autor in Stolpe im Kreis
Plön. Er bewirtschaftet einen
85 Hektar großen Milchvieh-
und Futterbaubetrieb mit et-
wa 50 Milchkühen, seit 2002
nach den Richtlinien des Bio-
land-Verbandes. Außerdem
schreibt er seit Mitte der
1990er-Jahre Geschichten
und Gedichte übers Landle-
ben, teilweise auf Hoch-
deutsch, teilweise auf Platt,
und er ist Autor und Sprecher
plattdeutscher Texte der le-
gendären NDR-Hörfunk-Rei-
he „Hör mal ’n beten to“. Am
Freitag, 27. März, ist Matthias
Stührwoldt um 20 Uhr im Bin-
derhaus Rodewald zu Gast.
Das erste Buch „Verliebt

Trecker fahren“ erschien
2003. Weitere Bücher folgten,
auf Hochdeutsch veröffent-
licht im AbL Bauernblatt Ver-

lag in Hamm, auf Platt-
deutsch im Quickborn Verlag,
Hamburg. Mittlerweile ist das
Werk nun schon auf 16 Bü-
cher und elf Hör-CDs ange-
wachsen, und unerschrocken

schreibt Matthias Stührwoldt
weiter. Sein neuestes Buch
heißt „Knackwust!“ und er-
schien im September 2019. Im
März 2020 veröffentlicht er
seine neue plattdeutsche
Hör-CD „Romantik“, live auf-
genommen im Kreis Plön.
Leidenschaftlich gerne liest

und erzählt Matthias Stühr-
woldt seine Texte auch vor
Publikum überall in Deutsch-
land, vor allem aber im Nor-
den. Wichtig ist dabei, dass er
morgens wieder melken
kann, denn beim Melken hat
er nach eigenem Bekunden
die besten Ideen. DH

2Karten für 15 Euro€ gibt es
im Vorverkauf telefonisch bei
Ursula Holldorf unter (05074)
566, in Rodewald in Happens
Bauerndiele, im Getränke-
markt Poppe und der Volks-
bank, sowie erstmalig auch in
der Volksbank Nienburg.

Ein Bauer und Autor
Matthias Stührwoldt tritt am 27. März im Binderhaus Rodewald auf

Matthias Stührwoldt ist Land-
wirt, aber auch Autor zahlrei-
cher hoch- und plattdeutscher
Bücher. FOTO: SABINE LANGNER

Als Fotografin um die Welt
reisen! Das war immer Han-
nahs Traum. Und so ließ sie
die Heimat hinter sich, um
das Leben durch ihr Kamera-
objektiv zu entdecken. Doch
nun, mit Ende 20, kehrt Han-

nah traumati-
siert nach
Sternmoos
zurück. Ihre
Welt ist nach
einem tragi-
schen Unfall
in Südameri-
ka nicht mehr
dieselbe. Sie
hofft, in der
alten Mühle

ihrer Tante Lou, bei ihren
Schwestern Rosa und Anto-
nia, Trost zu finden. Doch
kaum Zuhause angekommen,
trifft sie auf Jakob, ihre erste
große Liebe. Und Hannah
wird klar, dass sie ihre Ver-
gangenheit noch lange nicht

hinter sich gelassen hat ...
Drei ungleiche Schwestern

gehen ihren eigenen Weg –
eine herzerwärmende Famili-
engeschichte mit Wohlfühl-
charakter. Der Auftakt der
Mühlenschwestern-Trilo-
gie. DH

2Gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg: Jana Lukas,
„Die Mühlenschwestern – Die
Liebe kennt den Weg zurück“,
Heyne Verlag, 480 Seiten,
10,99 Euro. Auch als Ebook lie-
ferbar.

Die Mühlen-Schwestern –
Liebe kennt denWeg zurück
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HEEMSEN. Schnippschnapp
war der Spielplatz frei. Nach-
dem die Kita-Kinder das rot-
weiße Trassierband durch-
trennt hatten, gab es kein
Halten mehr. Die rund 100
Mädchen und Jungen der
Kindertagesstätte Am Walde
in Heemsen stürmten am
Montagmorgen bei bestem
Sonnenschein das nagelneue
Außengelände. Rund 235000
Euro hat sich die Samtge-
meinde als Träger der Ein-
richtung das Spielangebot
kosten lassen. Orientiert wur-
de sich bei der Auswahl der
Bewegungsmöglichkeiten
weitestgehend an den Wün-
schen der Erzieherinnen.
Für die Kinder endete da-

mit gleichzeitig die Zeit, in
der sie zum Laufen, Klettern
oder Toben unter freiem Him-
mel zur gegenüberliegenden
Krippe pendeln mussten. Wie
berichtet, war die ehemalige
Heemser Grundschule mit
hohem finanziellem Aufwand
in eine Kita umgewandelt
worden, die Platz bietet für
fünf Kindergarten-Gruppen.
Die Kita selbst konnte mit Be-
ginn des neuen Kindergar-
tenjahres im August 2019 be-
zogen werden, wegen des
Außengeländes mussten sich
die Kinder dagegen noch et-
was gedulden.
Nachdem dann aber in der

vergangenen Woche zum ers-
ten mal der Rollrasen gemäht
und wirklich alles pikobello
war, war es endlich so weit.
Um die Geduld der Mäd-

chen und Jungen nicht noch
weiter zu strapazieren, fiel die
Begrüßung von Samtgemein-
debürgermeisterin Bianca
Wöhlke und das Dankeschön
von Kita-Leiterin Petra Krieter
entsprechend kurz aus. Beide
bedankten sich bei allen, die
diesen Traum von einem
Spielplatz ermöglicht haben.
Gemeint war auch der För-

derverein der Kita am Walde.
Dank der finanziellen Unter-
stützung der Eltern und mit
zusätzlicher Förderung durch
die Sparkasse Nienburg und
die Concordia-Stiftung konn-
te zusätzlich noch eine Feder-
wippe im Wert von 2000 Euro
installiert werden.

Schnippschnappwar der Spielplatz frei
Außengelände der Kita Heemsen seit Montag freigegeben / Rund 235000 Euro investiert

VON EDDA HAGEBÖLLING

Den Hügel erklimmen, vorsichtig die Wackelbrücke passieren und wieder hinunterrutschen: Dieses Spielgerät wurde von den Ki-
ta-Kindern zu allererst erobert. FOTOS: HAGEBÖLLING

Schnippschnapp: Nachdem die Kinder das rote Trassierband
durchschnitten hatten, wurde der Spielplatz gestürmt.

Eine Federwippe im Wert von 2000 Euro steuerten der Förder-
verein, die Sparkasse und die Concordia Stiftung bei.

14 Kinder der Kitas in Heem-
sen nahmen erfolgreich an
dem Selbstverteidigungs- und
Selbstbehauptungskurs
„Stopp! Ich wehre mich!“ unter
der Leitung von Frank Hen-
ning teil. Der Kurs bestand aus
sieben Einheiten, in denen die
zukünftigen Schulkinder unter

anderem lernten, auf sich auf-
merksam zu machen, wenn sie
belästigt werden. In dem ers-
ten Treffen wurden die Eltern
mit den Inhalten konfrontiert,
damit diese das Erklärte und
Gezeigte zu späteren Zeit-
punkten immer wieder mit ih-
ren Kindern üben können. Da-

zu gehörten unter anderem:
Wie sollen sich die Kinder ge-
genüber fremden und auch
bekannten Personen verhal-
ten? Was sollen die Kinder
machen, wenn ein Auto neben
ihnen anhält? Was ist zu tun,
wenn sie angegriffen oder
wenn sie beobachten, dass an-
dere angegriffen werden? Da-
bei ist es wichtig für die Kin-
der zu wissen, wann sie sich

körperlich zu Wehr setzen
dürfen und wann nicht. Eine
besondere praktische Übung
war für die Kinder der Kontakt
zu einem fremden Hund und
das Lernen, wie sie sich ge-
genüber diesem und anderen
Hunden korrekt verhalten sol-
len. Organisiert und finanziell
gefördert wurde dieser Kurs
von dem Förderverein der Ki-
tas Heemsen. FOTO: KITA AM WALDE

„Stopp! Ich wehre mich!“
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DRAKENBURG. Am Mitt-
woch, 18. März, um 15 Uhr will
das DRK Drakenburg beim
Kaffeenachmittag im Ge-
meindehaus Bingo spielen.
Gäste sind wie immer will-
kommen. Anmeldungen
nimmt Eva Bröking unter
05021/924324 entgegen. DH

Kaffeenachmittag
mit Bingo

HUSUM. Die Kirchengemein-
de Husum lädt am kommen-
den Mittwoch, 18. März, um
20 Uhr zum Kino ins Gemein-
dehaus ein. Die Protagonisten
des Films sind zwei Brüder,
die sich nach langer Zeit bei
der Beerdigung des Vaters
wiedersehen. Nach anfängli-
chen Schwierigkeiten be-
schließen die beiden, ihre in
jungen Jahren geplante
Deutschlandtour mit einer
Mofa zu starten. Ein wahnwit-
ziges Unterfangen, wie sich
bald herausstellt. Eintritt ist
frei. DH

Kirchenkino in
Husum

MARKLOHE. Der Markloher
Kultur- und Ideen-Treff (KIT)
freut sich, am Mittwoch, dem
8. April, um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Hoyaer Straße
59, die regionale Autorin Sil-
via Stede begrüßen zu dür-
fen. Unter dem offenen Pseu-
donym Silvia Maria de Jong
hat sie bereits mehrere Bü-
cher veröffentlicht. Silvia Ste-
de schreibt Romane, die be-
rühren und manchmal auch
wehtun, aber den Leser im-
mer mitten im Herzen errei-
chen. An diesem Abend wird
sie unter anderem ihr frisch
veröffentlichtes Werk „Unzer-
brechlich“ vorstellen, welches
sich mit den Terroranschlägen
von Paris im November 2015
befasst. Anmeldungen neh-
men Inge-Lore Seebode, Te-
lefon 05021-912813, Sigrid
Hirsch (0172 5438617) und
auch die anderen KIT-Mitar-
beiterinnen bis zum 1. Apirl
entgegen. DH

Autorinnenlesung
in Marklohe

NIENBURG/STOLZENAU.
Beim ADFC beginnt wieder
die Saison der Fahrradcodie-
rungen. Einen ersten Termin
bietet der Verein am Sams-
tag, dem 21. März, beim Rad-
studio Bohn, Verdener Land-
straße 140, in Nienburg von
10 bis 13 Uhr an. Vorgelegt
werden müssen der Kaufbe-
leg für das Fahrrad und der
Personalausweis. Die Gebühr
beträgt acht Euro, für ADFC-
Mitglieder fallen keine Kosten
an. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Am Sonntag, dem
29. März, ist das ADFC-Co-
dierteam dann von 10 bis 14
Uhr in Stolzenau beim Fahr-
radgeschäft Dreyer, Lange
Straße 55. Codiert wird per
Klebecodierung. Dabei wird
ein Spezialaufkleber mit dem
Code versehen (EIN-Codie-
rung) und einem weiteren
Schutzaufkleber überklebt.
Die Methode erlaubt auf-
grund einer bundeseinheitli-
chen Datenbank eine einfa-
che Zuordnung von aufgefun-
denen Fahrrädern. DH

ADFC codiert
Fahrräder

RODEWALD. Der Schützen-
verein und die SLG Rodewald
o.B. laden zum öffentlichen
Preis- und Pokalschießen
vom 19. bis 22. März ins
Schützenhaus an der ehema-
ligen Schule in Rodewald o.B.
ein. Geschossen werden kann
am Donnerstag und Freitag
von 18:30 bis 22 Uhr, am
Sonnabend von 14 bis 18 Uhr
und am Sonntag von 10 bis 18
Uhr, gegen 19:30 Uhr findet
die Siegerehrung statt. Am
Samstag wird zudem von 14
bis 17 Uhr und am Sonntag
von 10 bis 13 Uhr das Licht-
punktschießen für die Kinder
ausgerichtet. In den Mann-
schaftswettbewerben sind 21
Pokale zu gewinnen. Beim
KK-Einzelpokalwettbewerb
gibt es fünf Pokale und Geld-
preise für die ersten drei Plät-
ze. Beim Preisschießen kön-
nen 40 wertvolle Geld- und
Sachpreise gewonnen wer-
den. Die Ergebnisse können
unter www.rodewald-ob.de
eingesehen werden. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. DH

Preisschießen in
Rodewald

Top informiert -
auch am Sonntag!
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REHBURG. In der St. Marti-
ni-Kirche in Rehburg fand
unter der Leitung von Pastor
Florian Schwarz ein Kultur-
gottesdienst zum Thema
„Entartete Musik“ statt. Als
Veranstalter kooperierten die
Kirchengemeinde Rehburg /
Bad Rehburg und der Ar-

beitskreis Stolpersteine Reh-
burg-Loccum. Unterstützt
wurde Pastor Schwarz bei der
Gestaltung des Gottesdiens-
tes von der Werkstatt Stolper-
steine, die an der IGS Nien-
burg zum Nachmittagsange-
bot gehört.
„Wir haben die zahlreichen

Gottesdienst-Besucher an der
Kirchentür begrüßt und ihnen
die Gesangsbücher ausge-
händigt. Das Eröffnungsge-
bet, einen Psalm und auch die
Fürbitten am Ende durften
wir mitgestalten und verle-
sen,“ berichtete eine Neunt-
klässlerin.
Die Swing- und Jazz-Com-

bo „Blue Friday“, bestehend
aus Peter Neu (Gitarre), Mat-
thias Graf (Posaune), Frank
Dibbert (Bass) und Kord Lam-

pe (Percussion) nahm das
Thema „Entartete Kunst“
zum Anlass, um zum Kultur-
Gottesdienst in der Reh-
burger Kirche zu spielen. Im
Gottesdienst erklangen ver-
schiedene Jazz -und Swing-
Stücke wie zum Beispiel
„Take the A-Train“ aus dem
Jahre 1940 von Duke
Ellington. Pastor Florian
Schwarz wies beim Auftritt
der „Blue Friday“ darauf hin,
dass dies eine Band sei, „die
es gemäß der Vorgaben des
Nationalsozialismus so nicht
hätte geben dürfen“. Denn
Swing oder Jazzmusik galt in
der NS-Zeit als „entartet“
und war folglich verboten.
Musikfans, darunter auch vie-
le Jugendliche, wurden für
die Liebe zu dieser Musik, für

ihre individuellen Neigungen
verfolgt und sogar getötet. -
Weil eine Diktatur ihnen vor-
gab, wie sie leben sollten.
Platz oder Respekt für alter-
native Lebensentwürfe gab es
im Nationalsozialismus nicht.
„Eigentlich ist dieses The-

ma ein historisches“, so Pastor
Schwarz während der Pre-
digt, die er mit Goebbels-Zi-
taten von den Reichsmusikta-
gen 1938 begonnen hatte. Ei-
gentlich, denn - beispielswei-
se durch die Ereignisse in Ha-
nau - ist das Thema nach wie
vor brandaktuell. Pastor
Schwarz zitierte, nachdem er
die Bandmitglieder vorge-
stellt hatte, folgende Aussa-
gen: „(…) Ihnen gehört ge-
droht, dass sie das nächste
Mal unter der Erde liegen.“
Und weiter: „Solche Men-
schen müssen wir selbstver-
ständlich entsorgen. Wenn
wir kommen, dann wird auf-
geräumt, dann wird ausge-
mistet!“
Zum Entsetzen der Zuhöre-

rinnen entlarvte Pastor
Schwarz diese Drohungen
diesmal nicht als Goebbels-
Zitate, sondern als Sätze von
AfD-Politikern unserer Tage.
Gottesdienstbesucher hielten
daher abschließend fest:
„Dieser Abend hat uns ge-
zeigt, dass es wichtig ist, ge-
gen jede Form von men-
schenverachtenden Äußerun-
gen, Diskriminierungen, Aus-
grenzung und Gewalt aufzu-
stehen und zu widerspre-
chen,“ heißt es vonseiten der
IGS.

DH

Nicht von Goebbels, sondern von der AfD
Kulturgottesdienst zum Thema „Entartete Musik“ in der Rehburger St.-Martini-Kirche

Auch Schülerinnen der IGS Nienburg wirkten an dem Kulturgot-
tesdienst in Rehburg mit. FOTO: ARBEITSKREIS STOLPERSTEINE REHBURG
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STEYERBERG. 2015 wurde in
Steyerberg das „Tante Busch
Projekt“ ins Leben gerufen.
Es diente dazu, den zahlreich
ankommenden Flüchtlingen
eine ehrenamtliche Hilfestel-
lung zu bieten. Im Dachge-
schoss des neuen Pfarrhauses
in Rießen fand die Kleider-
kammer ihre erste Räumlich-
keit. Durch das Eintreffen
weiterer Flüchtlingsfamilien
und Dank der vielen Spenden
wurden die Räumlichkeiten
schnell zu klein. Im Sommer
2016 zog das Tante Busch
Projekt deshalb in die Alte
Post um. Hier gab es neben
mehr Platz für Kleidung und
Haushaltsgegenständen auch
die Möglichkeit des gemein-
samen Kochens beziehungs-
weise des Zusammenseins.
Als das Klimabüro 2018 in der
Kirchstraße 30 eröffnet wur-
de, hat auch die Kleiderkam-
mer im Obergeschoss ihre
Räumlichkeiten bekommen.
Der Eingang befindet sich
linksseitig am Gebäude.
Mittlerweile sind viele

Flüchtlingsfamilien gut aus-
gestattet beziehungsweise in
regelmäßigen Arbeitsverhält-
nissen, so dass die akute Not
gelindert ist. Da sich im Ge-
bäude des Klimabüros auch
Unterkünfte für Obdachlose
befinden, war es für das Klei-
derkammer-Team selbstver-
ständlich, sich auch für den
Personenkreis der Bedürfti-
gen zu öffnen, zumal die
Spendenbereitschaft der Be-
wohner des Fleckens Steyer-
berg weiterhin sehr hoch war.
Nun fallen im Klimabüro oft

Begriffe wie „Ressourcen
schonen“, „Wiederverwen-
dung“ , oder „Nachhaltig-
keit“. Dieses möchte sich das

Kleiderkammer-Team nun
auch zu Eigen machen.
„Wir wollen weg von ‚Billig

ist cool‘ und ‚Fast Fashion‘ hin
zu ‚Trag’s noch einmal“ –
ganz im Sinne der Fridays-
for-Future-Bewegung“, so Ti-
na Hormann. Aus diesem
Grund wird die Kleiderkam-
mer nun für Jedermann ge-
öffnet. Egal ob Jung, ob Alt,
ob Groß, ob Klein. Jeder ist
herzlich willkommen.
„Ob Fehlkäufe, ‚Ladenhü-

ter aus dem Kleiderschrank‘
oder einfach ‚zu viel abge-
nommen‘, Sie können ihre
Kleidung bei uns tauschen
oder einfach zum Stöbern
kommen und im Tausch et-
was mitnehmen und somit

auch Ressourcen sparen“, so
Hormann weiter. Aber auch
diejenigen, die nichts im
Tausch anzubieten haben,
sind herzlich willkommen. In
dem Fall freut sich ein Spar-
schwein über ihre Spende.
Diese kommt dann sozialen
Projekten im Flecken Steyer-
berg zugute.
Die Flüchtlinge haben auch

weiterhin ihre festen Termine.
Die Annahme von Beklei-
dung und Haushaltsgegen-
ständen, ausgenommen sind
Kleinmöbel und ähnliches, ist
wie gewohnt freitags von 10
bis 11 Uhr. Hier sind Daniela
Piehl, Sigrid Elver und Annet-
te Oldenburg aktiv. Die
Tauschbörse „Trag’s noch ein-

mal“ ist zunächst montags
von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
Zusätzliche Termine oder an-
dere Öffnungszeiten werden
am Bedarf ermittelt. Die Ver-
antwortlichen hier sind Birgit
Schaffert, Andrea Weber und
Bärbel Wittmershaus.
Informationen werden im

Newsletter des Fleckens
Steyerberg und auf der Face-
bookseite „Flüchtlingshilfe
Steyerberg“ aktuell einge-
stellt. Um das Projekt noch
bekannter zu machen, wird
das Kleiderkammer-Team in
den nächsten Wochen an Ver-
anstaltungen in den Ortstei-
len teilnehmen und die Fra-
gen Interessierter gern beant-
worten. DH

„Trag‘s noch einmal!“
Steyerbergs Kleiderkammer wird nachhaltig / Tauschbörse montags von 17 bis 19 Uhr geöffnet

Steyerbergs Kleiderkammer-Team richtet jetzt auch eine Tauschbörse ein.r FOTO: TINA HORMANN

STEYERBERG. Das nächste
Treffen der Steyerberger
VHS-Senioren stellt den Na-
turschutz rund um Haus und
Garten in den Mittelpunkt. Dr.
Anja Thijsen vom NABU Nien-
burg gibt mit ihrem Beitrag
auch praktische Hinweise und
Gestaltungsideen für lebendi-
ge Gärten. Sie berichtet über
naturgerechte gärtnerische
Pflege, insektenfreundliche
Pflanzen und gibt Tipps zu
Quartieren für Insekten, Fle-
dermäusen und Vögeln.
Ebenso werden einige tieri-
sche Gartengäste näher vor-
gestellt. Das Treffen ist am
20. April ab 15 Uhr im Süllhof
und beginnt mit Kaffee und
Kuchen. Ursula Carus bittet
um Anmeldung bis zum 16.
April unter Telefon 05764/
94 28 58. DH

NABU zu Gast bei
VHS-Senioren

WINZLAR. „Zicke Zacke
Hühnerk…“ heißt es bei der
ÖSSM in Winzlar am kom-
menden Sonnabend, 21. März,
von 9 bis 13 Uhr. Kinder ab
vier Jahren sind eingeladen,
der Frage nachzugehen: Wo-
her kommen unsere Eier?
Und: Wie leben Hühner ei-
gentlich gern? Außerdem
wird gemeinsam geschaut,
ob die Hühner der ökologi-
schen Schutzstation Eier ge-
legt haben und was für ein
Osternest gebastelt werden
kann.
Von 13 bis 18 Uhr schließt

sich dann die Aktion „Das
Gelbe vom Ei“ für Kinder ab
sieben Jahren an. Was macht
Hühner für den Menschen so
besonders? Wie leben Hüh-
ner eigentlich gern? Was be-
deuten Hühner für das Klima?
Das sind die Fragen, denen
dann nachgegangen wird.
Anmeldung werden von der
ÖSSM bis zum 19. März unter
Telefon 05037/967-0 oder E-
Mail info@oessm.org entge-
gen genommen. DH

„Zicke, Zacke,
Hühnerk...“
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HUDDESTORF. Am morgi-
gen Montag, 16. März, um 19
Uhr findet im Gasthaus Bü-
sching, Huddestorf 69, eine
öffentliche Sitzung des Samt-
gemeinderates Uchte statt.
Auf der Tagesordnung stehen
der Bericht des Samtgemein-
debürgermeisters, Infos aus
den Ausschüssen sowie die
Einwohnerfragestunde. An-
schließend geht es auch um
die Einrichtung eines Kom-
munalen Innenentwicklungs-
fonds und um die Bauleitpla-
nung der Samtgemeinde
Uchte. Auch mit Haushalts-
satzung und -plan 2020 wer-
den sich die Mitglieder befas-
sen. Es folgen die Ernennun-
gen und Ehrungen von Feuer-
wehrkräften. DH

Samtgemeinderat
tagt am 16. März

UCHTE. Das Frühlingskaffee-
trinken des DRK-Ortsvereins
Uchte findet am Mittwoch, 25.
März, um 15 Uhr im Gemein-
dehaus der evangelisch-lu-
therischen Kirchengemeinde
statt. Nach dem Kaffeetrinken
wird Bingo gespielt. Anmel-
dungen sind möglich unter
Telefon (05763)6 10 und
(05763)634. DH

DRK Uchte lädt ein
zum Kaffeetrinken

MÜNCHEHAGEN. „Steh auf
und iss! Geh deinen Weg!
Manchmal braucht es einen
Engel, der einem wieder Mut
zuspricht und hilft, den eige-
nen Weg zu finden. Manch-
mal braucht es einen starken
Engel, um aufzustehen und
los zu gehen - oder eine Ge-
meinde voller Menschen und
mit viel Musik.“ So heißt es in
der Einladung zu dem Mit-
sing-Gottesdienst, der heute
um 17 Uhr in Münchehagen
stattfindet. Kantor Behler
spielt, was die Besucherinnen
und Besucher sich wün-
schen. DH

Musikalischer
Gottesdienst

UCHTE. Bei der VHS in Uch-
te startet in Kooperation mit
dem Senioren- und Pflege-
stützpunkt Niedersachsen in
der Oberschule eine Qualifi-
zierung zur ehrenamtlichen
Seniorenbegleitung. Der Kurs
unter der fachlichen Leitung
der Gerontologin Sylke Mues
beginnt am Donnerstag, 2.
April, um 18 Uhr. Der Lehr-
gang hat eine Dauer von 50
Übungseinheiten und 20
Stunden Hospitation in Alten-
pflegeeinrichtungen und
schließt mit einem Zertifikat
ab.
Die Qualifizierung ist kos-

tenfrei und wird vom Nieder-
sächsischen Ministerium für
Soziales, Gesundheit und
Gleichstellung gefördert.
Weitere Informationen gibt

es beim Senioren- und Pfle-
gestützpunkt Niedersachsen,
bei Andrea Mänz unter Tele-
fon 05021/967-201 oder per
E-Mail an senioren@kreis-
ni.de.
Eine Anmeldung bei der

Leiterin der VHS-Arbeitsstelle
Uchte, Margret Brandt, unter
Telefon 05763/94156 oder
per E-Mail an vhs-uch-
te@gmx.de ist erforder-
lich. DH

Ehrenamtliche
Seniorenbegleitung

UCHTE. Aufgrund der aktu-
ellen Entwicklungen der Co-
vid-Infektionen in den Land-
kreisen Nienburg und Min-
den-Lübbecke hat sich die El-
terninitiative Uchte entschie-
den, den für den kommenden
Sonnabend geplanten Se-
cond-Hand-Basar abzusagen.
Die Organisatorinnen bitten
um Verständnis. DH

Second-Hand-
Basar abgesagt
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Die jüngste Kinderkleiderbörse
in Hoya war wieder sehr gut
besucht, und so freute sich
das Orgateam um Sina
Schmitting sehr darüber, ins-
gesamt 700 Euro an Spenden
verteilen zu können. Zehn Pro-
zent des Erlöses sollten wie

immer an gemeinnützige Or-
ganisationen gehen. Schon vor
ein paar Wochen hatte sich Si-
na Schmitting mit Petra Schu-
lenburg vom Verein „Hafen-
sänger & Puffmusiker“ getrof-
fen, um ihr eine Spende in Hö-
he von 300 Euro zu überrei-

chen. Weitere 300 Euro gin-
gen jetzt an den Kindergarten
„Kleine bunte Welt“ in Eystrup
unter der Leitung von Tanja Fi-
scher (Foto). Die Kita-Leiterin
berichtete, dass die 300 Euro
für Materialien (Wandtafel,
Zahlen und Buchstaben aus
Holz) für das „Regenbogen-
zimmer“ (Kleingruppenarbeit
mit Schulanfängern) genutzt

werden sollen. Außerdem gin-
gen 100 Euro an die evangeli-
sche Kirchengemeinde in
Hoya. Die nächste Kinderklei-
derbörse für Herbst- und Win-
terkleidung findet am Sonn-
abend, dem 12. September,
von 10 bis 12 Uhr in der Von-
Staffhorst-Straße 7 in Hoya
statt.

FOTO: SCHMITTING

Geld von der Kleiderbörse

HOYA. Am Donnerstag, 19.
März, um 19 Uhr findet das 14.
Treffen des Arbeitskreises
„Bürger Gestalten Hoya
(BGH)“ im „Lindenhof“ Hoya
statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind eingeladen. Ideen
und Vorschläge nehmen Lei-
ter Niklas Brenten (niklas-
brenten@me.com) und sein
Stellvertreter Norbert Thoss
(info@norbertthoss.de) noch
per E-Mail an. Das Protokoll
der letzten Sitzung ist auf der
Internetseite www.arbeits-
kreis-bgh.de im Bereich
„News“ zu finden. DH

Bürger sollen
Hoya gestalten

HOYA. „Der Bückener Mühl-
bach. Von der Quelle bis zur
Mündung“, diesen Film zeigt
der Filmhof Hoya am Sonn-
tag, 22. März, um 10 Uhr in
einer öffentlichen Vorstel-
lung. Mit diesem Film von
Wilhelm Lüdeke aus Wietzen
wird eine Brücke geschlagen
zwischen 1978 und heute. Ei-
ne Besonderheit stellen die
Unterwasseraufnahmen zur

Wiederansiedlung des Deut-
schen Edelkrebses dar.
Einen großen Raum nimmt

die Geschichte der vier ehe-
maligen Wassermühlen am
Bach ein. Die „Helmsche
Mühle“ in Wietzen als erste
ist noch voll im Betrieb zu se-
hen. Das Gelände um die
Mühle als historischer Ort
und Geburtsstätte der Grafen
von Stumpenhausen, aus de-

nen das Geschlecht der Gra-
fen von Hoya hervorgegan-
gen ist. Es folgen Bilder aus
dem Bereich Kuhlenkamps
Wald, durch den der Bach
sich seinen Weg sucht. Im Be-
reich der Mühlenbruchschen
Wiesen geht es um Entwässe-
rung, Drainage, sowie die
Anlage eines Biotopes im Zu-
ge der Flurbereinigung Wiet-
zen. Aufnahmen aus dem

Jahr 1954 zeigen: Das Müh-
lenrad der Mühlenbruch-
schen Mühle mit seinen vier
Metern Sohleabsturz dreht
sich. Dann folgt der Sprung
zur dritten Mühle bei der
Hohnhorst. Die Geschichte
dieser Mühle wurde komplett
ab 1978 begleitet. Über War-
pe geht es nach Graue. Dann
der Ort Bücken, den der
Bach, eingezwängt in ein

neues Bett, durchfließt. Aus
der Vogelperspektive sieht
man die Umrisse von Hoya
sowie die Einmündung des
Bückener Mühlbaches in die
Weser. Vom ehemaligen Sitz
der Grafen von Hoya, die ih-
ren Ursprung bei den Quellen
des Mühlbaches in Wietzen
hatten, schließt sich der Kreis
dieser einmaligen Dokumen-
tation der Heimat. DH2

Von der Quelle bis zur Mündung des Mühlbachs

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Zu
einer Pflanzaktion im Wald-
gebiet Heiligenberg lädt der
Verein für Klimaschutz-Akti-
vitäten Climproact aus Asen-
dorf zusammen mit den Nie-
dersächsischen Landesforsten
ein. „Am Sonnabend, dem 21.
März, wollen wir um 14 Uhr
mit allen Interessierten einige
hundert Sträucher und Bäu-
me pflanzen, um einen durch
die Trockenheit abgestorbe-
nen Waldrand wiederherzu-
stellen“, so Wolfgang Witt,
Vorsitzender des Vereins Cli-
mate Protection Activities.
Revierförster Uwe Nieder-

gesäss von der Försterei
Memsen begrüßt das bürger-
schaftliche Engagement des
Vereins, der unter anderem
auch im Harz die Wiederauf-
forstung von Bäumen unter-
stützt. „Hier am Rand des
Heiligenberges sind uns eini-
ge alte Buchen vertrocknet.
Ein gut aufgebauter Wald-
rand ist sehr hilfreich für die
Artenvielfalt, speziell für
Kleintiere, Insekten und Vö-
gel. Er sorgt zudem für gutes
Waldinnenklima und stabili-
siert damit den Wald als Gan-
zes.“
Climproact unterstützt die

Niedersächsischen Landes-
forsten in ausgewählten
Pflanzprojekten mit fünf Euro
je Baum. Diese Unterstützung
beinhaltet den Setzling, die
Pflanzarbeiten, die Einzäu-
nung und die anschließende
Pflege der Pflanzung. „Im ak-
tuellen Projekt am Heiligen-
berg werden auf 3000 Qua-
dratmetern etwa 350 Bäume
gepflanzt“, so der Vorstands-
vorsitzende. „Die Pflanzun-
gen werden mit Spendengel-
dern und Mitgliedsbeiträgen
finanziert. Wir unterstützen
lokale und globale Auffors-
tungsprojekte und wir freuen
uns über jedes weitere För-
dermitglied.“
Die Pflanzaktion, zu der al-

le Interessierten gerne auch
mit Kindern eingeladen sind,
wird begleitet von Informati-
onsständen des Vereines und
der Landesforsten. Das Wald-
pädagogikzentrum (WPZ) der
Landesforsten unterstützt das
Projekt zusätzlich durch tat-
kräftige Hilfe von FÖJlern
(Freiwilliges Ökologisches
Jahr). Die Vereinsmitglieder
werden Kaffee und Kuchen
anbieten.

2Treffpunkt ist am 21. März
um 14 Uhr auf dem Parkplatz
am Waldrand. Anfahrt aus bei-
den Richtungen über Bürger-
meister-Ahlers-Straße (Bruch-
hausen-Vilsen).

5Weitere Informationen
über den Verein gibt es unter
www.climproact.org

Geschädigten
Waldrand
aufforsten

SCHWERINGEN. „Jung und
Älter – wir brauchen Eure
Unterstützung. Wir wurden
vom Flight Club des MTV
Schweringen zu einer Chal-
lenge herausgefordert. Die
Erlöse für diese Challenge
gehen an die Hafensänger
und Puffmusiker und sind für
die kranke Lilly aus Syke.
Lilly hat eine seltene Wir-

belsäulenerkrankung und nur
Heilungschancen mit Medi-
kamenten, die in Deutschland
noch nicht zugelassen sind“
heißt es in einem Aufruf des
MTV Schweringen.
„Viele Gruppen unterstüt-

zen bereits die Familie und
auch wir wollen etwas tun“,
so der Verein.
Rainer Bormann vom Tanz-

center Bormann aus Nien-
burg hat dem Heimatverein
angeboten, Discofox zu unter-
richten.
Vorgesehen sind der 21.

März und der 4. April, jeweils
um 18.30 Uhr in der großen
MTV-Halle.
Die Teilnahme-Gebühr be-

trägt fünf Euro pro Person
und Abend. Pro Teilnehmerin

beziehungsweise Teilnehmer
stockt der Heimatverein den
Spendenbetrag um weitere
fünf Euro auf.
„Auch wer sein Können nur

auffrischen möchte oder nur
an einem Abend Zeit hat, ist
herzlich willkommen. Jeder
Teilnehmende zählt. Nehmt
die Gelegenheit wahr, fit für
die Sommersaison, fürs

Schützenfest oder für die
Sporttage zu werden“, so der
abschließende Appell der Or-
ganisatoren.

2Anmeldungen nimmt Elisa-
beth Kurowski unter Telefon .
04257/652, per WhatsApp
oder unter der E-Mailadresse
Kurowski.Schwerin-
gen@gmx.de

ZuChallenge für Lilly herausgefordert
Heimatverein Schweringen bittet „Jung und Älter“ um Unterstützung

Der Flight Club des MTV Schweringen hat den Heimatverein zu einer Challenge zugunsten der kranken Lilly aus Syke herausgefordert. Der Verein setzt jetzt auf die
Unterstützung von „Jung und Älter“. FOTO: MTV SCHWERINGEN

IN KÜRZE

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de



Ir
rt

ü
m

er
u
n
d

D
ru

ck
fe

h
le

r
vo

rb
eh

al
te

n
.

|
M

_1
50

32
0_

H
|
w

w
w

.a
re

n
d
sm

ed
ie

n
.d

e

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Inh. Ingo Mohr

Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Moderne Relaxsessel in Stoff oder Leder. Viele Farben zurAuswahl.Mit
manueller Relaxfunktion. GegenAufpreis auchmotorisch verstellbar. Sessel

1049 €
Leder Torro

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Vollpolster
ohneMehrpreis

Metallarmteil mit
Polsterauflage

gegenMehrpreis

Sessel

898 €
Stoffgruppe 19

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Wohnlandschaft mit moder-
ner Steppung in der Sitzflä-
che. Abb. Zeigt Maße 2,43 x
2,73 m. Sitztiefenverstellung,
Kissen und andere Funkti-
onengegenMehrpreis.

Stofffffgruppe 12

1398 € Funktionen gegen Mehrpreis
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HAßBERGEN/HEEMSEN. Die
Walkinggruppe des SV
Heemsen war am Montag
die letzte von insgesamt fünf
Gruppen, die ihrer Übungs-
leiterin nach der Sportstun-
de ein Ständchen brachten.
Am 23. Februar hat Christa
Hassel ihren 80. Geburtstag
gefeiert. Mit Familie, Freun-
den und langjährigen Weg-
gefährten. Doch auch ihre
Sportgruppen sollten nicht
leer ausgehen. Sekt und
Cracker gab es im Anschluss
an die Sportstunde nicht nur
bei den Walkerinnen und
Walkern in Heemsen, in ih-
rem Stammverein, dem
MTV Haßbergen, leitet
Christa Hassel weitere drei
Walkinggruppen und – vor
allem – eine Gymnastik-
gruppe.
„Sport war immer schon

mein Ding“, berichtete die
Haßbergerin beim Treffen
mit der HARKE am Sonntag.
Als Flüchtling war sie

nach Gadesbünden gekom-
men. Um schon bald darauf
beim SV Gadesbünden in ei-
ner Gruppe junger Frauen
Handball zu spielen. „Wir
waren eine tolle Mannschaft
und noch dazu richtig gut“,
erinnert sich Christa Hassel
noch gut. Die „Hölle“ auf
der Schöppenheide war da-
mals das Vereinslokal.
Sportlehrer in der mittler-
weile längst stillgelegten
Dorfschule war Lehrer Witte.
Mit ihm gab es Gerätetur-
nen. Zunächst im Saal des
Gasthauses Wicke in Gades-
bünden, später bei Lindwe-
del in Lichtenmoor.
In Haßbergen lebt Christa

Hassel seit 1963. Und auch
dort gab es Geräteturnen. Mit
„Kugel“Wiechmann. In den
Jahren 1968/69 – mittlerweile
waren die Töchter Marion
und Andrea geboren – leitete
sie das Kinderturnen. In der
alten Turnhalle an der Haupt-
straße, die heute als Feuer-
wehrhaus dient, und schon im
Namen des MTV Haßbergen.
Das Sportabzeichen wurde
mit Christa Hassel zum ersten
Mal 1969 absolviert.
1973 gründete die damals

33-Jährige die Gymnastik-
gruppe. Geturnt wird seither
immer mittwochs. Seit 1983
aber nicht mehr in der alten
Halle, sondern in der Mehr-
zweckhalle. Der Umzug fiel
den Frauen nicht leicht.
Auch, weil sie dort viel weni-
ger Platz für ihre Siebensa-
chen hatten. Das Holzpferd
konnte nicht mit umziehen.
Es wurde in einer feierlichen

Zeremonie an Helmut Bor-
mann übergeben.
Im Feiern waren die Gym-

nastikdamen überhaupt gut.
Und auch darin, Ausflüge zu
unternehmen oder Events zu
organisieren. „Als Korporal-
schaft MTV haben wir alles
mitgemacht“, so Christa Has-
sel.
Die erste von mittlerweile

drei Walkinggruppen wurde
von Christa Hassel um die

Jahrtausendwende ins Leben
gerufen. Das Walken hatte sie
in der Kur kennengelernt.
Damals noch ohne Stöcke.
Gewalkt wird rund um Haß-
bergen mittlereile am Diens-
tag- und am Freitagmorgen
und donnerstags gleich zwei-
mal.
2003 kam die Walkinggrup-

pe des SV Heemsen dazu.
Susanne Mönch hatte sie da-
mals gefragt. Zeitweise wur-

de in Heemsen sogar zweimal
unter der Regie der Haßber-
gerin gewalkt. Am Dienstag-
abend und am Mittwochmor-
gen. Doch irgendwie wurde
das dann doch zu viel. Heute
trifft sich die Heemser Grup-
pe immer montags.
Nicht nur im operativen

Geschäft unterwegs zu sein,
sondern auch aus dem Vor-
stand heraus die Geschicke
des MTV Haßbergen zu lei-

ten, war nur eine Frage der
Zeit. Das Amt der 2. Vorsit-
zenden hat Christa Hassel
erst 2018 abgegeben. Nach
genau 20 Jahren.
Ob sie sich eine Deadline

gesetzt hat? Solange es mir
Spaß macht und meine Leute
mich haben wollen, mache
ich weiter“, so die Jubilarin.
Um sich kurz darauf mit dem
Fahrrad auf den Weg zur
Mehrzweckhalle zu machen.

Sportwar schon immer ihr Ding
80 Jahre und „fit wie‘n Turnschuh“: Christa Hassel ist Übungsleiterin für Gymnastik und Nordic Walking

VON EDDA HAGEBÖLLING

Die Walking-Gruppe des SV Heemsen leitet Christa Hassel (Bildmitte) seit 2003. FOTOS: HAGEBÖLLING

Die Gymnastikgruppe des MTV Haßbergen wurde von Christa Hassel 1973 ins Leben gerufen. Sie trifft sich immer mittwochs.

HANNOVER. Die Verbands-
gruppe Hannover (VG30)
richtet seit einigen Jahren
einen Verbandsgruppen-Po-
kal aus, zu dem sich alle
Vereine mit Mannschaften
melden dürfen, die Zeit und
Lust haben, in einer Vorrun-
de und einer Endrunde mit
jeweils 2x48 Spielen den
VG-Pokal-Sieger zu ermit-
teln.
Für 2020 haben sich insge-

samt 20 Mannschaften ange-
meldet, die vom Veranstalter
auf fünf Spielgruppen auf-
geteilt wurden. Die ersten
und zweiten jeder Gruppe
sowie die zwei besten Drit-
ten aller Gruppen sind im

Juni bei der Endrunde in
Stelingen dabei. Neben den
Langendammer Buben wa-
ren auch Karo Zehn Hassel
und Karo-As Nienburg mit
jeweils einer Vierermann-
schaft vertreten.
Für Karo-As Nienburg mit

Gertrud Kottner, Karl-Ulrich
Wendenburg, Christian
Twachtmann und Claus Mül-
ler ging es nach Seelze, wo
im Vereinsheim des Moto-
ball-Clubs Seelze um den
Einzug in die Endrunde ge-
spielt wurde.
Die Nienburger trafen auf

die Spieler von Sk Herren-
hausen, TuS Davenstedt I und
BSC HvF Schneverdingen. In

der ersten Runde konnte
Wendenburg mit einer sehr
guten Serie viele wichtige
Spielpunkte beisteuern, ins-
gesamt lag die Mannschaft
mit 3898 Punkten auf einem
aussichtsreichen zweiten
Platz hinter Davenstedt, die
mit 4907 Punkten einen di-
cken Vorsprung vorlegten.
Herrenhausen und Schnever-
dingen hatten allerdings mit
jeweils knapp 3700 Punkten
nach der ersten Serie eben-
falls noch beste Aussichten.
In der zweiten Serie schwä-

chelte der TuS ein wenig,
während Karo-As Nienburg
nach Herzenslust punktete.
Durch die hohe Punktediffe-

renz an Kottners Tisch konnte
der Abstand zu Davenstedt
mehr als ausgeglichen wer-
den, sodass die Nienburger
mit einem Endergebnis von
8118 Spielpunkten vor Da-
venstedt mit 8005 Spielpunk-
ten den Sieg aus der Vorrun-
de nach Hause tragen konn-
ten. Herrenhausen schoss sich
mit einem Minus-Ergebnis ei-
nes Spielers selbst aus dem
Rennen, auch für Schnever-
dingen liefen die Karten
denkbar schlecht. Sie erspiel-
ten 6995 Punkte, die am Ende
allerdings noch zum zweit-
besten dritten Platz und damit
auch für die Quali reichten.
Sowohl Karo-As Nienburg als

auch der TuS Davenstedt und
eben die Schneverdinger sind
damit für die Endrunde quali-
fiziert.
Die Mannschaft von Karo

Zehn Hassel, die mit Sk Her-
renhausen II und Sk Bord-
enau I bei den Schaumburger
Buben I zu Gast waren, spiel-
ten ebenfalls. In dieser Be-
gegnung wurde Karo Zehn
Hassel mit 6733 Zählern zwar
Dritter, es reichte jedoch nicht
für die Qualifikation. Sieger
waren die Skatfreunde aus
Herrenhausen (8360) vor der
Mannschaft der Schaum-
burger Buben (7847).
Die Langendammer Buben

reisten zum SC Wietzetal

Wietzendorf, wo sie gegen
BSC HvF Schneverdingen II
und Litken Borgwedell I
spielten. Neben Carsten
Teschner waren Jens Bor-
cherding, Wolfgang Norden-
holz und Helmut Bialek da-
bei. Die frischgebackenen
Drittplatzierten der Mann-
schaftsmeisterschaft (siehe
Seite 14) holten deutlich mit
8178 Punkten vor den Skat-
freunden aus Burgwedel
(7284) den ersten Platz und
sind damit ebenfalls eine
Runde weiter. Auch in dieser
Gruppe konnte ein „bester
dritter Platz“ vom SC Wietze-
tal Wietzendorf (7013) be-
hauptet werden. DH

VG-Pokal-Vorrunde souverän gemeistert
Skat: Karo-As Nienburg und Langendammer Bube sind eine Runde weiter

„ Was ich mir
wünsche, ist auch, dass
man ein bisschen
empathisch denkt. Wir
haben jetzt seit
eineinhalb Jahren 28
internationale Spiele
mehr als Werder
Bremen.
Adi Hütter, Trainer beim Fußball-
Bundesligisten Eintracht Frankfurt,
auf die Aussage von Bremens
Trainer Florian Kohfeldt, Werder
habe durch die Spielabsage in der
Liga einen klaren Nachteil in zwei
Wettbewerben.

Das Coronavirus hält die
Welt in Atem. Überall
schotten sich die Men-
schen ab, versuchen sich
allein zu Hause, in den ei-
genen vier Wänden zu
schützen – so gut es eben
geht. Und was bedeutet
das für den Sport?
Die Liste der ausgefalle-

nen Sportwettbewerbe lie-
ße sich inzwischen fast bis
ins Unendliche verlän-
gern. Die Fußball-Bundes-
liga wollte dem Virus an
diesem Wochenende noch
trotzen und vor leeren
Rängen spielen, doch
auch daraus wurde nichts.
Die möglichen Szenarien
von Komplettabbruch bis
zu vielen englischen Wo-
chen werden in der nächs-
ten Woche besprochen.
Wer noch Sport treiben

will und Menschmengen
vermeiden möchte, dem
empfehle ich Joggen al-
lein im Wald. Eine Trend-
sportart könnte jedoch
vielleicht der große Ge-
winner der folgenden Wo-
chen werden, denn für die
E-Sport-Szene dürfte es
letztlich den Durchbruch
bedeuten. Das Daddeln
alleine im Wohnzimmer
via Internet ist natürlich
eine sichere Variante, um
sich vor dem Coronavirus
zu schützen.
Bleibt nur zu hoffen, dass

den jungen Leuten nicht
einer der ganzen Internet-
Trolle auch dort einen Vi-
rus auf die Playstation IV,
die X-Box oder den Ga-
ming-PC schickt.

Wird E-Sport der
Gewinner sein?

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION
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NIENBURG. Die Skat-Begeis-
terten Frank Nauenburg,
Carsten Teschner, Helmut
Bialek und Detlef Hannig von
den Langendammer Buben
Gertrud Kottner, Christian
Twachtmann, Karl-Ulrich
Wendenburg und Joachim
Borcherding von Karo-As
Nienburg sowie Bernhard
Zaun, Manfred Prause, Hart-
mut Klenke und Laimon Be-
cker von Karo Zehn Hassel
waren in Stelingen angetre-
ten, um unter insgesamt 26

Mannschaften eins von 13 Ti-
ckets für die Landes-Mann-
schaftsmeisterschaften im
September in Papenburg zu
ergattern.
Es wurden vier Serien à 48

Spiele gespielt. Nach der
ersten Serie lagen die Lan-
gendammer mit 4601 Punk-
ten knapp hinter der Sk Her-
renhausen I. Hassel ver-
buchte nach der ersten Serie
mit 3890 Punkten Rang
zwölf für sich, Nienburg
musste mit nur 3007 Punk-

ten von Platz 22 die Aufhol-
jagd starten.
In der zweiten Serie spiel-

te sich Langendamm mit
4978 auf Platz eins und ver-
drängte Herrenhausen I auf
den dritten Rang, da deren
Zweitvertretung sich mit ei-
nem Riesen-Ergebnis von
5089 Punkten auf den zwei-
ten Platz schob. Auch Nien-
burg war nicht untätig und
holte mit 4959 zwischenzeit-
lich den siebten Platz.
In der dritten Runde klet-

terte Nienburg bis auf Rang
vier, Langendamm hielt wei-
ter die Spitze, Hassel rutschte
kurzfristig auf Platz 14. Lan-
gendamm ging mit einem
Vorsprung von über 700
Punkten in die letzte Runde
und sah erneut wie die Kar-
ten bei Herrenhausen I und
den Schaumburger Buben IV
besser liefen. Am Ende blieb
Teschners Team der dritte
Platz und damit die Qualifika-
tion für Papenburg. Hassel
hatte sich mit einer sehr gu-

ten Schlussrunde auf Rang
neun gespielt, Karo-As Nien-
burg hatte Glück im Unglück,
verspielte durch unglückliche
Kartenläufe den guten Vor-
sprung und musste sich am
Ende mit dem zwölften Platz
zufriedengeben – immerhin

haben alle drei Vereine das
Ticket zur LV-Einzelmeister-
schaft gelöst. Im September
geht es dann in Papenburg
um die Qualifikation zur
deutschen Skat-Mannschafts-
meisterschaft in Magde-
burg. DH

Skat-Teams lösen Ticket
Drei Nienburger Mannschaften für Landesmeisterschaft qualifiziert

Die Langen-
dammer Bu-
ben sind bei
der Landes-
meisterschaft
vertreten.

FOTO: KOTTNER

HEEMSEN. Die Badminton-
Mannschaft der SG Heem-
sen/Erichshagen hat den Auf-
stieg perfekt gemacht. Erst-
malig in der Vereinsgeschich-
te gelingt der Spielgemein-
schaft der Aufstieg in die Be-
zirksklasse. Dabei entwickel-
te sich die Rückrunde der
Kreisliga am letzten Spieltag
dieser Saison zu einem der
spannendsten Duelle über-
haupt. Mit einem Sieg im al-
lerletzten Spiel holte die SG
den Kreisliga-Titel.
Die Herbstmeisterschaft mit

dem denkbar knappen Vor-
sprung von gerade einmal
zwei mehr gewonnenen Ein-
zelspielen zur zweitplatzier-
ten SG Syke/Okel/Gessel-
Leerßen II machte schon im
Januar deutlich, dass nicht
nur die gewonnenen Spielta-
ge, sondern jedes einzelne
Spiel entscheidend sein wür-
de. Nach zwei deutlichen
8:0-Siegen am ersten Spieltag
der Rückrunde wurden die
Chancen auf einen möglichen
Aufstieg in dieser Saison
nochmals ausgelotet und

auch anhand der anderen
Partien analysiert. Hierbei
zeigte sich schnell, dass auch
die Mannschaft der SG Pen-
nigsehl/Liebenau IV in der
Rückrunde deutlich stärker
aufspielte und durchaus noch

Chancen auf den ersten Platz
hatte.
Demzufolge hätte bereits

der nächste Spieltag eine ein-
deutige Tendenz aufzeigen
können: Aufgrund der abso-
lut ausgeglichenen Partien

konnten sowohl die SG Sy-
ke/Okel/Gessel-Leerßen II als
auch unsere Mannschaft ein
4:4 nach Hause bringen und
somit die Plätze eins und zwei
verteidigen.
Damit war klar: Der letzte

Spieltag bringt die Entschei-
dung: Mit sehr guter Aufstel-
lung und tatkräftiger Unter-
stützung von den Zuschauern
wurde das Spiel gegen die
SG Syke/Okel/Gessel-Leer-
ßen II zu dem erwarteten

emotionalen und absolut aus-
geglichenen Aufeinandertref-
fen. Wie in der Hinrunde ge-
lang ein denkbar knappes
4:4. Somit mussten die letzten
Partien der Saison entschei-
den. Doch auch diese Partien
von der SG Syke und der SG
Heemsen endeten jeweils 4:4,
sodass Heemsen Erster blieb.
„Im fünften Jahr seit Grün-
dung der Spielgemeinschaft
Heemsen/Erichshagen
spricht dieser Erfolg insbe-
sondere für den Zusammen-
halt und absoluten Teamgeist
innerhalb der Mannschaft.
Darüber hinaus haben Spiel-
freude, sportlicher Ehrgeiz
und der Spaß an den Trai-
ningsabenden alle Teilneh-
mer der Badmintonsparte
während des gesamten
Punktspielbetriebes mitfie-
bern lassen. Es hat einfach al-
les gepasst und wir freuen
uns sehr, den Titel der Kreisli-
ga 2019/20 und damit den
Aufstieg in die Bezirksklasse
erreicht zu haben“, freut sich
Teammitglied Gunnar Witt-
kugel. DH

SGHeemsen/Erichshagen steigt auf
Badminton: Fünf Jahre nach der Gründung schlägt die Spielgemeinschaft ab Sommer in der Bezirksklasse auf

Die Auf-
stiegsmann-
schaft der SG
Heemsen/Er-

ichshagen:
Fritz Fedler,

Gunnar Witt-
kugel, Jasmin
Zischke, Marc

Lilier, Nele
Voigtländer,

Michael
Voigtländer,

Bianca
Mönch, Jörg
Richter, Boris

Kreimeyer
(von links).
FOTO: WITTKUGEL

SPORT HILLER VERSOHLT JEDEN
Die Bewegungsanalyse JETZT auch in Rehburg

Spargellauf am 6. Juni 2020!
Denken Sie schon jetzt an das

passende Outfit!
Auch für Ihr Team oder Ihre Firma!

Anzeige

Nienburg. Analysierst du noch oder optimierst
du schon?

So lautet die provokante Frage, wenn man sich
bei Sport Hiller in der Nienburger Innenstadt
einer Ganganalyse unterzieht. Dabei geht es um
die perfekte Einlegesohle für jedermann und um
ein gesünderes Gehen und Laufen mithilfe der
Currex-Sohle. Der Currex Monolith ermöglicht
so eine einzigartige und individuelle Schuhbera-
tung.
Eine moderne Druckmessplattform mit mehr als
4000 Sensoren vermisst 100-mal pro Sekunde
die Fußabrollung und ermittelt die optimale
„Support-Kategorie“ wie auch die Passform.
Zunächst aber werden Daten wie Alter, Größe,
Gewicht, Beinstellung und sportliche Aktivitä-
ten der Person eingetragen. Nach der Messung,
die nur wenige Sekunden dauert, ermittelt eine
globale Datenbank Schuhe, „Currex insole“ oder
Socken, die perfekt auf den Kunden abgestimmt
sind.

Das Currex-Messgerät bei Sport Hiller bietet
vollflächigen 3D-Kontakt, garantiert eine per-
fekte Passform und aktiviert dadurch alle 70000
Nerven, die sich im Fuß befinden. Man bekommt
also ein Feedback von seinen eigenen Füßen und
das wiederum führt zu einer intuitiven Bewe-
gungsoptimierung.
Die Currex-Sohlen werden von einem Team aus
renommierten Sportwissenschaftlern auf Basis
der neuesten Erkenntnisse entwickelt.
Innerhalb von wenigen Minuten kann die Technik
im Shop durch eine komplette Analyse für jeden
die perfekte individuelle Schuhsohle für den All-
tag, für die Arbeit oder für den Sport bestimmen
und eine Schuhempfehlung geben.

Mühlentorstr. 3 l 31547 Rehburg
Telefon 05037 - 96 94 99
Lange Straße 34 l 31582 Nienburg
Telefon 05021 - 9 03 93 75

DIE NEUE
KOLLEKTION

IST DA!
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Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Bloodshot So: 20.00 Uhr;
Chaos auf der Feuerwache So:
14.30 Uhr; Der Spion von ne-
benan So: 11.00 / 17.00 /
20.00 Uhr; Der Unsichtbare
So: 17.00 / 20.00 Uhr; Die
Heinzels - Rückkehr der Hein-
zelmännchen So: 14.30 Uhr;
Die Känguru-Chroniken So:
11.00 / 14.45 / 17.30 / 20.15
Uhr; Emma. So: 17.00 Uhr;
Lassie - Eine abenteuerliche
Reise So: 11.00 / 15.00 Uhr;
Little Women So: 11.00 Uhr;
Narziss und Goldmund So:
14.00 / 17.00 / 20.00 Uhr;
Nightlife So: 17.15 / 20.00 Uhr;
Onward: Keine halben Sachen
So: 14.30 / 17.30 Uhr; Parasite
So: 11.00 Uhr; Ruf der Wildnis
So: 11.00 Uhr; Sonic The Hed-
gehog So: 14.30 Uhr; The Gen-
tlemen So: 11.00 / 20.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
21 Bridges So: 20.15 Uhr; Die
Känguru-Chroniken So: 13.00
/ 17.30 / 20.00 Uhr; Emma. So:
15.00 / 19.30 Uhr; Hoya und
die Nachkriegsjahre So: 10.00
Uhr; Live: Bundesliga (über
Sky) So: 15.30 / 18.00 Uhr;
Live: La Boheme (ROH) So:
17.00 Uhr; Onward: Keine hal-
ben Sachen So: 15.00 / 17.45
Uhr; Sonic The Hedgehog So:
14.00 Uhr

Unserer heutigen Ausgabe
– oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei.

Aldi
Dänisches Bettenlager
Edeka
Famila
Heineking
Lidl
Magro
Marktkauf
Mögrossa
Mr. Gardener
Netto
Porta-Möbel
Posten-Börse
Raiffeisen-Markt
Repo
Rewe
Rossmann
Toom
WEZ

Der Ortsverein des DRK Lem-
ke-Oyle sagt das Treffen des
offenen Singkreises am 17.
März ab.

Die Jahreshauptversammlung

des Landfrauenvereins Hoya
am 16. März fällt aus und wird
auf Oktober verschoben.

Auch der SoVD im Kreis Nien-
burg reagiert auf den Coro-

na-Virus und setzt bis zum 30.
Juni alle Veranstaltungen aus.
Dazu gehören auch noch
durchzuführende Mitglieder-
versammlungen mit Vor-
standswahlen.

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117
Krankenhaus Nienburg:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
Krankenhaus Verden:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21

Uhr, Mittwoch, Freitag 17 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 13 und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter 116 117;
Sprechstunden 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Anja-Christine
Hahn, Rohrsen, Hofstraße 1,
Telefon (0 50 24) 9 41 42
Südkreis: Ali Ismail, Diepenau,
Bahnhofstraße 11 (057 75) 5 17

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke,
Alter Kirchweg 1, Rohrsen, Te-
lefon (0 50 24 ) 7 65
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum:
Rats-Apotheke Uchte, Mühlen-
straße 15, Uchte, (0 57 63)
960 90
Hoya/Asendorf: Bären-Apo-
theke, Lange Straße 51, Hoya,
(0 42 51 ) 2 24 4
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Die Blenhorster Teiche sind
das bedeutendste Laichgebiet
für Erdkröten im Landkreis
Nienburg. In jedem Frühjahr
legen über 4.000 Erdkröten
ihre Eier in den Teichen ab.
Aber auch andere Lurche

laichen hier, wie zum Beispiel
Grasfrösche, Grünfrösche,
Teichmolche und die seltenen
Kammmolche. Da die Erdkrö-

ten ab März bei Nachttempe-
raturen über 5 Grad und
Feuchtigkeit aus ihrem Le-
bensraum in der Umgebung in
die Teiche wandern, ist jetzt
eine Führung sinnvoll. Die
Kreisgruppe Nienburg des
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
betreut die Teiche seit 2012
und möchte sie mit ihren Tie-

ren und Pflanzen in diesem
Jahr wieder der Öffentlichkeit
zeigen. Am Samstag, 21. März
um 15 Uhr, ist der Treffpunkt
für die Führung in Blenhorst,
Bushaltestelle Dolldorfer Stra-
ße. Ein weiterer Treffpunkt ist
um 14.30 Uhr am Umweltzent-
rum in Nienburg, Stettiner Str.
2a, wo Fahrgemeinschaften
gebildet werden können. Die
Führung dauert ca. 2 Stunden
und wird von Erk Dallmeyer
geführt. FOTO: BUND NIENBURG

Durch die Blenhorster Teiche

NIENBURG. Weil die Landes-
regierung beschlossen hat,
die Schulen und Kindergär-
ten ab Montag zu schließen,
schließt sich auch die Bäder-
gesellschaft dieser Regelung
an. Das Wesavi ist darum ab
sofort für zunächst 14 Tage
geschlossen. DH

Wesavi für 14
Tage geschlossen

LANDKREIS. Die Ergänzende
unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) mit Sitz im
SoVD-Beratungszentrum
Nienburg, Marienstraße 12,
führt bis auf Weiteres keine
offenen Sprechstunden im
Sozialzentrum durch. Termine
für Einzelberatungen werden
nach Absprache telefonisch
oder per Mail vereinbart. Es
besteht auch die Möglichkeit
der aufsuchenden Beratung

durch die EUTB-Beraterin.
Dies ist für Menschen vorge-
sehen, die immobil sind, also
nur mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln das Sozialzent-
rum erreichen können und
den medizinischen Risiko-
gruppen angehören. Eine in-
dividuelle Absprache ist tele-
fonisch unter 05021 9157104
oder per E-Mail an die Adres-
se eutb@sovd-nienburg.de
gegeben. DH

EUTB-Beraterin
kommt ins Haus

Kontakt per Telefon oder E-Mail möglich

LANGENDAMM. Aufgrund
der aktuellen Entwicklung
der Corona-Virus-Infektionen
hat der Förderverein der Kin-
dertagesstätte Johannisbär
den für den heutigen Sonntag
geplanten Basar abgesagt.
Die Organisatorinnen bitten
um Verständnis.

„Rund ums Kind“
fällt aus

NIENBURG. Auf Grund der
aktuellen Situation fällt auch
das „Café Allerlei“ der Arbei-
terwohlfahrt Nienburg vor-
aussichtlich bis Ende März
aus. DH

„Café Allerlei“
geschlossen



Liebe Leserinnen und Leser,
leider musste die für das kommende
Wochenende geplante Wirtschafts-
schau Rehburg-Loccum abgesagt wer-
den. Auch der für den Zeitraum vom
20. bis 22. März angekündigte Früh-
jahrsmarkt wird nicht stattfinden.

Vor dem Hintergrund der sich zuspit-
zenden Situation zu COVID 19 (Corona-
Virus) sind Veranstaltungen mit mehr
als 1000 Teilnehmenden in Nieder-
sachsen verboten worden.

Dieses Verbot ist m. E. gerechtfertigt,
weil auf diesem Weg die Chance be-
steht, die Verbreitung des Corona-Virus
zu verlangsamen.

Mir ist bewusst, dass die vergleichs-
weise kurzfristige Absage der

Veranstaltungen insbesondere für
Ausstellungsbetriebe und Schaustel-
lerbetriebe eine besondere Belastung
darstellen. Dennoch hoffe ich auf Ihr
Verständnis.

Wir haben auch erwogen, einen Alter-
nativtermin für die Veranstaltungen zu
finden, dagegen sprach aber, dass der
Terminkalender maßgeblich beteilig-
ter Betriebe erfahrungsgemäß dann
eine Beteiligung nicht zugelassen
hätte.

Eine „abgemagerte“ Veranstaltung
kam für uns aber nicht in Betracht, weil
dies weder den Ansprüchen der Aus-
stellungsbetriebe noch unserem eige-
nen Anspruch gerecht geworden wäre.
Deshalb heißt es jetzt, in diesem Jahr

auf Wirtschaftsschau und Frühjahrs-
markt in Rehburg-Loccum zu ver-
zichten.

Ich möchte an dieser Stelle aber allen
Ausstellerinnen und Ausstellern sowie
den Schaustellerbetrieben ganz herz-
lich dafür danken, dass sie sich für den
Frühjahrsmarkt und die Wirtschafts-
schau 2020 angemeldet haben und ich
hoffe sehr, Sie dann im nächsten Jahr
wieder zu einer gelungenen Veranstal-
tung in Rehburg-Loccum begrüßen zu
dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Martin Franke
Bürgermeister

Rund um Bad Rehburg soll es mit neuen
Tourismus-Akzenten interessanter werden
In der Zeit der Romantik verfügte
Bad Rehburg über ein weit verzweig-
tes Wegenetz um den Kurort herum.
Knapp 34 Kilometer lang waren diese
Wege, auf denen die Kurgäste zahl-
reich flanierten. In diesem Herbst
soll ein Teil dieser Promenaden wie-
der hergestellt sein und ihrem Na-
men wieder alle Ehre machen. Einen
Nutzungsmix hatte Judith Weber,
in der Stadtverwaltung zuständig
für Tourismus, einst in einer Sitzung
des städtischen Kulturausschusses in
Aussicht gestellt.
Dieser Mix setzt auf einen 3,5 Kilo-
meter langen Rundweg durch die
Rehburger Berge, breite Wege, die
der Forstwirtschaft die Zuwegung
ermöglichen, und auch solche Wege,
die als reine Waldwege einzig zu Fuß
genutzt werden können. Sie alle
sollen jedoch eine sogenannte was-
sergebundene Decke bekommen,
die einen Spaziergang in regulärem
Schuhwerk ermöglichen – statt bis-
her in Wanderschuhen oder besser in
Gummistiefeln. Diese Wege werden

zu insgesamt zehn historischen Plät-
zen führen, die großzügig gestaltet
und durch Sichtschneisen im Wald
das nahe Steinhuder Meer und Por-
ta Westfalica sichtbar werden lassen
sollen. Diese Sichtachsen sollen auch
künftig freigehalten werden. Von der
Georgshöhe ist beispielsweise die
Porta (wieder) gut zu sehen, vom Au-
gustenplatz und der Wilhelmshöhe
kann man das Steinhuder Meer wie-
der sehen.
Als Bad Rehburg etwa um 1850 ein
weithin beliebter Kurort war und
Gäste von weither anlockte, waren
solche Blickschneisen im Wald üb-
lich. Die Plätze tragen klangvolle
Namen wie Friedrichsplatz, auf dem
auch der Friedrichs-Pavillon zu fin-
den ist, Georgshöhe, Friederiken-
Platz und Wilhelmshöhe. Benannt
sind sie nach Mitgliedern der Welfen-
familie, die einst als Kurgäste in Bad
Rehburg weilten. An diesen Plätzen
sollen Bänke und kleine Rastanlagen
zum Verweilen einladen. Eine Aus-
schilderung soll für Orientierung

sorgen. Um auch Familien mit klei-
neren Kindern mit der Reaktivierung
der Promenaden etwas zu bieten,
hat sich die Stadt etwas Besonderes
einfallen lassen: 21 Figuren aus Mär-
chen der Brüder Grimm werden von
Kettensägenschnitzer Holger Döpke
derzeit gefertigt – und auf einigen
wird man sogar später einmal Platz
nehmen: Zwei Bänke, sechs große
und 15 kleine Figuren werden dafür
von dem Warmser Holzschnitzer aus
dem Holz gesägt. Für diese momen-
tan 21 Figuren und zwei Märchen-
bänke gibt es bereits eine Förder-
zusage. „Im zweiten Förderantrag,
der aber noch nicht bewilligt wurde,
sind noch einmal rund zwölf Figuren

und eine Bank geplant“, berichtet
Judith Weber. „Der Märchenweg ist
etwas länger, weil auch der Weg hi-
nauf zum Wilhelmsturm beantragt
ist. Diese Wegstrecke hat aber noch
keine Förderzusage.“
Hintergrund ist, dass Rehburg-Loc-
cum in den Verein „Deutsche Mär-
chenstraße“ aufgenommen wurde.
Zahlreiche märchenhafte Gestalten
werden also ab September rund um
Bad Rehburg zu finden sein. Und
weil vielleicht nicht jeder auf Anhieb
weiß, welches Märchen hinter den
Schnitzereien steckt, werden wetter-
feste Schilder das jeweilige Märchen
erzählen. „Die Promenadenwege
sind künftig somit für Erholungs-

suchende, Kulturinteressierte und
Familien mit Kindern lohnenswert.
Auch den Gästen am Steinhuder
Meer wird damit ein neues und be-
sonderes Ausflugsziel angeboten“,
freut sich Judith Weber. Über die
Mitgliedschaft im Verein „Deutsche
Märchenstraße“ und das neue Ange-
bot setzt die Stadt somit auf weitere
Besucher, denn die Figuren sind zwar
derzeit in Arbeit, aber damit ist die
Idee erst am Anfang. Ein Märchen-
buch, bestimmte Tage, an denen
Märchen eine herausragende Rolle
spielen, und auch Märchen-Spazier-
gänge sind weitere Überlegungen.
Märchenhaft wird es – spannend
bleibt es! hm

Promenaden und märchenhafttfte Wege

Hinweisschilder zu den zehn Plätzen – hier der Friedrichsplatz mit dem gleichnamigen Pavillon – sollen das Wege-
netz erlebbar machen. FOTOS: RECKLEBEN-MEYER

Das Märchen
von Hase und Igel
findet sich auf
dieser großzügi-
gen Bank.
Sie ist eine von
zweien, die bisher
genehmigt sind.

ANZEIGENSPEZIAL

Wirtschaftsschau Rehburg-Loccum
und Rehburger Frühjahrsmarkt

SPEZIAL

inkl. 5 Jahre
Garantie *

Jetzt bei uns

Der neue Ford Puma.
FORDPUMATITANIUM

Fahrer- und Beifahrersitz mit
Lendenwirbelstütze und
Massagefunktion, Ford MegaBox, Ford
Navigationssystem inkl. Ford SYNC 3,
FordPass Connect, 4 Leichtmetallräder
17"

Günstigmit
35monatl. Finanzierungsraten von

€199,-1,2

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
35Monatsraten à
Restrate

21.192,- €
36Monate
30000 km
0,99%
0,99%
3.009,- €
18.182,07 €
19.632,50 €
199,- €
12.269,50 €

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Puma Titanium: 5,5 (innerorts), 4,1 (außerorts), 4,6 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 106 g/km (kombiniert).

Autohaus Trebeljahr GmbH 31515Wunstorf A.-Einstein-Str. 17 A
Tel.: 05031/9567-0 E-Mail: info@trebeljahr.fsoc.de www.trebeljahr.de

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil desAngebotes. 1

g
1
g
FordAuswahl-Finanzierung,AngebotderFordBankGmbH,Josef-Lammerting-Allee24-34,

50933 Köln. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen. Das Angebot stellt das
repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 2Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Puma Titanium 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor
92 kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAPVAPV ISC.

– Tischlerei Matthes –
! Fenster
! Haustüren
! Rollläden
! Innenausbau

! Zimmertüren
! Treppen
! Möbel
! Einbauküchen

! Wintergärten
! Markilux-Markisen
! Carports
! Reparaturservice

Neueröffnung

Öffnungszeiten:
Mo.: 9 – 13 Uhr, Di.: 9 – 18 Uhr, Mi.: 9 – 17 Uhr,

Do.: 8 – 14 Uhr und Fr.: 13 – 18 Uhr

Wir führen u.a. Hauptuntersuchungen
und Änderungsabnahmen
an Ihrem Fahrzeug durch

Die Prüfstelle Stolzenau
Schinnaer Landstraße 18 • 31592 Stolzenau

Tel.: 05761/9084840 • ps.stolzenau@gmail.com

Ihre KFZ-Prüfstelle in Stolzenau

Kfz-Prüfstelle
Stolzenau

Mit freundlichen Grüßen

Martin Franke
Bürgermeister

www.DieHarke.de
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Jedes Jahr kommen die qualifizierten und
engagierten Arbeitnehmer/innen, die anderswo
in der Republik einen Arbeitsplatz gefunden
haben, nach Hause, um die Ostertage hier im
Landkreis Nienburg bei Familie und Freunden zu
verbringen.

Mit unserer exklusiven Sonderveröffentlichung
HEIMVORTEIL bieten wir der heimischen
Wirtschaft ein attraktives Umfeld für die
Unternehmenspräsentation.

und online auf www.dieharke.de.

Die Harke · Ihre Mediaberater · An der Stadtgrenze 2 · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de ·www.dieharke.de

Sprechen Sie uns an:ANZEIGENSCHLUSS:
1. APRIL 2020

Wir zeigen den Feiertagsheimkehrern, dass die
Mittelweserregion lebens- und liebenswert ist.

Die Harke
am Sonntagam Sonntag

Sa., 11.04.2020

So., 12.04.2020

SICHERNSIE SICH JETZT IHREN

WERBESTARKENANZEIGENPLATZ.

Heimat

Zustellung an die Haushalte
im Landkreis Nienburg

Auflage ca. 74.000 Exemplare.

0% Finanzierung
und kostenlose
Winterkomplett-
räder*
Jetzt für junge Dacia Duster
Gebrauchtwagen

Z.B. Dacia Duster Access
TCe 100 2WD
schon ab

59,– € mtl.

Fahrzeugpreis: 12.580,– €. Bei Finanzierung: nach Anzahlung
von 1.500,– €, Nettodarlehensbetrag 11.080,– €, 24 Monate
Laufzeit (23 monatliche Raten à 59,– € und eine Schlussrate
von 9.723,– €), Gesamtlaufleistung 20.000 km, eff. Jahreszins
0,0 %, Sollzinssatz (gebunden) 0,0 %, Gesamtbetrag der Raten
1.357,– €, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 12.580,– €. EZ:
15.02.2020 und Laufleistung: 10 km. Ein Finanzierungsangebot
für Privatkunden und Kleingewerbetreibende der Renault
Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.**
• ESP, ABS mit EBV und Bremsassistent • Front- und
Seitenairbags sowie Windowbags für Fahrer und Beifahrer
(Beifahrerairbag deaktivierbar) • LED-Tagfahrlicht vorne und
Lichtsensor • Elektrische Servolenkung • Elektrische Fensterheber
vorne
Dacia Duster TCe 100 2WD, Benzin, 74 kW: Gesamtverbrauch
(l/100 km): innerorts: 6,3; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,3; CO2-
Emissionen kombiniert: 121 g/km; Energieeffizienzklasse: B.
Dacia Duster: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 8,7 –
4,1; CO2-Emissionen kombiniert: 156 – 108 g/km,
Energieeffizienzklasse: E – A (Werte nach Messverfahren VO
[EG] 715/2007)
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AutohAus schlesner Gmbh & co. KG
Dacia VertragshänDler

Berliner ring 87 • 31582 nienBurg
telefon 05021-3013 • www.schlesner.de

* Gültig für ausgewählte Tageszulassungen und Vorführwagen:
Vier Winterkompletträder kostenlos. Reifenformat und Felgen-
design nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und
Kleingewerbetreibende, gültig bis 31.03.2020, nur solange der
Vorrat reicht. **Angebot gültig für Tageszulassungen und
Vorführwagen jünger als 15 Monate. Gültig für Kaufanträge bis
31.03.2020 und Wiederzulassung bis 31.03.2020. Abb. zeigt Dacia
Duster Anniversary mit Sonderausstattung.
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Die Rehburger Firma Teßner
Sanitär/Heizung besteht seit 1975
REHBURG. Der Betrieb Marcus Teßner Sanitär/Heizung hat
seinen Sitz in Rehburg, Wolfskammer 4. Gegründet haben
das Unternehmen Angelika und Günter Teßner am 15. Juli
1975. Günter Teßner, der mittlerweile verstorben ist, hat-
te Klempner gelernt, arbeitete in Loccum und absolvierte
1973 seine Meisterprüfung. Angelika Teßner war zu die-
ser Zeit bei der Gemeinde Loccum beschäftigt. Für beide
stand relativ schnell fest, dass sie sich selbstständig ma-
chen wollten. Zu den Anfangszeiten des Betriebes Teßner
sei es mehr um„löten, legen, fertig“ gegangen, erzählt An-
gelika Teßner, die sich von Anfang an um die Büroarbeiten
kümmerte und das auch immer noch macht. Doch Stück
für Stück seien die Anforderungen im Heizungs- und Sani-
tärbereich gestiegen. Computergestützte und -gesteuerte
Heizungssysteme, die mit anderen Bereichen vernetzt sind,
stellen heute keine Seltenheit mehr dar. Zudem seien die
Vorgaben bei Abgaswerten und Effizienz deutlich gestie-
gen und eine exakte Planung und Koordination spiele eine
immer größere Rolle. Und so hatte Sohn Marcus nicht nur
seine Ausbildung und die Prüfung als Installations- und
Heizungsbaumeister abgelegt, sondern auch noch den Be-
triebswirt im Handwerk draufgesattelt.
Die Bereiche Heizung und Sanitär halten sich im Betrieb
Teßner die Waage. Mittlerweile sind drei Gesellen, ein Aus-
zubildender, Marcus als Handwerksmeister und Angelika
als „Büro-Mokel“, wie sie es nennt, im Betrieb beschäftigt.
Die Firma Teßner ist weit über Rehburgs Grenzen hinaus
bekannt. Mit drei Transportern und einem Pkw geht es zu
den Kunden, die in Bad Oeynhausen, Hannover und Wun-
storf ebenso auf den Firmenservice warten wie die Kund-
schaft aus dem näheren Stadtgebiet. Die Auftragsannah-
me liegt in den Händen von Angelika Teßner. Sie schaut,
wie schnell welcher Auftrag erledigt werden muss. „Dann
schicke ich meine Jungs los“, sagt sie lachend. Zu diesen
„Jungs“ gehören allerdings auch Gesellen, die 62 Jahre alt
und seit mehr als 40 Jahren im Betrieb sind. „Das bleiben
meine Jungs. Mit einigen haben wir diesen Betrieb aufge-
baut“, erinnert sich Angelika Teßner gerne an die Anfangs-
jahre zurück, in denen sie manchmal um 4 Uhr morgens
aufgestanden waren, um vor der eigentlichen Arbeit den
Hof der Firma weiter zu pflastern.
Angesichts vieler vor allem technischer Entwicklungen
und Veränderungen ist eines seit der Gründung des Be-
triebs 1975 immer konstant geblieben:
das enge und persönliche Verhältnis zu
den Kunden, von denen viele der Fir-
ma Teßner schon seit Jahrzehnten die
Treue halten. hm

Exakte Planung
und Koordination

Wartung und Dienst am Kunden:
Die Anforderungen im Heizungs- und

Sanitärbereich haben Stück für
Stück zugenommen. FOTO: TESSNER

In Rehburg hat die Firma Teßner ihr Domizil in der Straße
Wolfskammer. FOTOS: RECKLEBEN-MEYER

IDEEN FÜR WÄRME

31547 Rehburg-Loccum

Tel. 05037/26 69

Fax 05037/18 66

gu e n te r. t e ss n e r @ t - o n l in e .d e

Teßner

Gas- und Wasserinstallation

Heizungs- und Lüftungsbau

Kanalinspektion

Wirtschaftsschau
Rehburg-Loccum



Kompetenz und Erfahrung vor Ort
Am Freitag, 20. März und Samstag, 21. März Dampfgarer- und

Kochvorführungen am Standort Nienburg - Lassen Sie sich inspirieren

NIENBURG. Gekrönt mit fünf
Sternen - der Küchen- und Bet-
ten-Fachmarkt Meyer & Zander
ist ausgezeichnet für Service
und Qualität.

„Wir bieten in unseren Märk-
ten immer die aktuellsten
Messe-Neuheiten an. Selbst-
verständlich sind die Elektro-
geräte namhafter Markenher-
steller unserer Küchen immer
auf dem neuesten Stand und
entsprechen den effizientes-
ten Energieansprüchen“, betont
Geschäftsführer Wolfgang Zan-
der. Kochen und Genuss - nicht
umsonst wird die Küche häufig
zum zentralen Ort im ganzen
Haus. Neben dem Geschäft am
Südring 10 in Nienburg sind
die kompetenten Küchen-Fach-
märkte in Porta Westfalica,
Walsrode und in Mellendorf
vertreten. „100 Prozent Ser-
vice und Beratung von unseren
Küchen-Planungsspezialisten
- das können unsere Kunden er-
warten“, verspricht Zander.
Viel Wert legt der Küchen-Fach-

markt auf Auslieferung und
Montage. Zudem gebe es kei-
ne Mogelpackungen, was die
Angebote angeht, sondern
verlässliche Preise. Und: Die
Verkäufer bleiben Ansprech-
partner, auch nach dem Kauf.
Genauso stehe er selbst auch
zur Verfügung, betont der Fir-
meninhaber Wolfgang Zander.
Zusätzlich um gute Erholung
geht es im Betten-Fachmarkt in
Nienburg. Das 2010 an den Kü-
chen-Fachmarkt angegliederte
Geschäft bietet alles rund um
das Thema Schlafraum-Ein-
richtungen.

Ob Matratzen, Betten oder indi-
viduell maßgefertigte begehba-
re Kleiderschränke - der gestal-
terischen Möglichkeiten sind
keine Grenzen gesetzt. Auch
im Betten-Fachmarkt habe die
hochwertigen Marken-Quali-
tät sowie Zuverlässigkeit und
ausgeprägte Serviceleistun-
gen höchste Priorität. Die vier
Küchen-Fachmärkte und der
Betten-Fachmarkt wurden zum

wiederholten Mal mit dem Qua-
litätszertifikat „5-Sterne“ von
der Möbelakademie Oldenburg
ausgezeichnet. Die unabhängi-

ge Befragung ergab, dass von
den 500 interviewten 98 Pro-
zent höchst zufrieden mit dem
Service sind und das Unterneh-
men Meyer & Zander weiter-
empfehlen würden. Das dürfte

auch an der stets aktualisierten
Kompetenz liegen. „Wir inves-
tieren viel in die Weiterbildung
unserer Mitarbeiter“, erklärt

Zander. Damit blieben sie im-
mer auf dem neuesten Stand,
wovon am Ende alle Kunden
profitieren können. Das geht
bis zur Einweisung in techni-
sche Geräte und zur Kochschu-

le, die in Nienburg die Chefin
Stephanie Zander, und somit
auch eine eigene geschulte
Mitarbeiterin, leitet. „Diese
Kompetenz aus den eigenen
Reihen schätzen die Kunden
sehr“, weiß Wolfgang Zander.
Deshalb wirbt Zander auch für
„Einkaufen vor Ort – ein Gewinn
für alle!“

Weitere Informationen sind im
Internet unter www.kuechen-
fachmarkt-nienburg.de sowie
per E-Mail an info@kuechen-
fachmarkt-nienburg.de erhält-
lich.

Der Küchen- und Betten-Fachmarkt ist mit fünf Sternen ausgezeichnet

In verschiedenen Musterküchen bietet
der Fachmarkt eine Kochschule an. Auch rund um guten Schlaf bietet

der Fachmarkt Beratung an.

Profitieren Sie von unseren tollen
3 Aktionen!

Der Küchen- und Betten-Fachmarkt in Nienburg
bietet eine große Auswahl und steht für Kompe-

tenz und Erfahrung vor Ort.



AUSLOSUNGAUSLOSUNGGEWINNSPIEL- IN HAMBURG
IN HAMBURGÜBERNACHTUNG

IN HAMBURG
IN HAMBURG

mit Kochschuleinklusive Abendprogramm

kuechenfachmarkt.de

Wir feiern

Geburtstag!22.

Für alle, die an unserem

Geburtttstttaaagggsssgggeeewwwiiinnnnnnssspppiel

"AIDA-Kreuzfahrt" für 2 Personen

im Wert von 4.000,- Euro

teilnehmen.2)

Auslosung am 30.09.2020

2) s. Rückseite

VORFÜHRUNGEN
VORFÜHRUNGENDAMPFGAR-

VORFÜHRUNGEN
VORFÜHRUNGEN

mit -entdecken!neueste Technik-Highlights

Profitieren Sie von unseren Aktionen!

Mehr Infos aufff SSSeeeiiittteee 666...

Mehr Infos auf Seite 2.

GEWINNSPIEL-
AIDA-Kreuzfahrt
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Die Frerk Aggregatebau GmbH zählt mit zu den größten Stromerzeu-
gungsanlagenherstellern in Deutschland. Wir entwickeln, bauen und in-
stallieren für unseren Kunden die komplette Lösung für deren Energie-
versorgung.

Zur Verstärkung unseres Engineering-Teams suchen wir eine(n):
Konstrukteur m/w/d

Projektierung Energieerzeugungsanlagen
Qualifikation: – Dipl.-Ing. oder vergleichbarer Abschluss

Maschinenbau oder Anlagenbau
– Fachrichtung Energieerzeugung wünschenswert

Kenntnisse: – R+I Schemata Erstellung/Layoutplanung/-erstellung
– Auslegung von Anlagen der Energieerzeugung
– Umgang mit CAD-System, idealerweise: Autocad/

Inventor 2019
– idealerweise Kenntnisse einer PDM-Umgebung
– mind. 3 Jahre Erfahrung mit teamorientierten Arbeiten
– Erfahrung mit MS-Office-Paket

Aufgaben: – Erstellung, Überprüfung und Aktualisierung von
Planungsdokumenten (R+I Schema/Layoutzeichnun-
gen)

– Durchführung und Begleitung von internen Präsen-
tationen

– Klärung von technischen Fragen mit Kunden/
Zulieferern

– Anleitung unterstützender Kolleginnen /Kollegen
Wir bieten: – Ein verantwortungsvolles Aufgabengebiet in einem

immer interessanter werdenden Marktumfeld
– Interessante Projekte unter Einsatz der neuesten

Technologien
– flache Hierarchien, kurze Entscheidungswege
– 30 Tage Urlaub
– Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge und VWL
– Gleitzeitregelung
– Unterstützung bei der Wohnungssuche

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Frerk Aggregatebau GmbH
Herr Langhorst – Industriestraße 1A – 27333 Schweringen
uwe.langhorst@frerk-aggregatebau.com

Praxis Ghassan Chebib
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe

Ziegelkampstraße 35 · 31582 Nienburg
www.praxis-ghassanchebib.de

Wir brauchen Verstärkung für unser Praxisteam!

Medizinische Fachangestellte (w/m/d)

in Teilzeit (ca. 19 Std./Wo.) zum 01.07.20.
Gerne mit Vorkenntnissen in unserem Fachgebiet.

Bewerbungen bitte an:

DieHarkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 966415
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.30 – 18.30 Uhr, Samstag 9.30 – 13.00 Uhr

TICKETS & EVENTS

Bremen
Gentleman – Live 2020 2.10.20
HEINOgoes Klassik 16.10.20
Barbara Schöneberger – Tour 2020 29.10.20
Stefan Gwildis – Best of 01.11.20
Joja Wendt – Stars on 88 – Part II 9.11.20
Roland Kaiser 22.11.20
Ben Becker – Affe 8.12.20
DieWeihnachtsbäckerei –
DasMusical für die ganze Familie 11.12.20
Wewill rock you 15.–20.12.20
Patricia Kelly –OneMore Year Live 2020 18.12.20
Night of the Proms 2020 20.12.20
CAVALLUNA - Geheimnis der Ewigkeit 26./27.12.20
TheMusic of Der König der Löwen &Mehr 7.1.21
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 8.1.21
Thriller Live –
Die Show über den King of Pop! 8./9./10.1.21
Bremen Tattoo 2021 –
Die Musikschau mit 10Nationen 23./24.1.21
Feuerwerk der Turnkunst – Hard Beat Tour 26./27.1.21
Torsten Sträter – Schnee, der auf Ceran fällt 6.2.21

SIXX PAXX feat. Marc Terenzi 6.2.21
Sarah Connor – HERZ KRAFT WERKE –
Tour 2021 9.3.21
Oliver Pocher – Comedymit Tanzeinlagen 21.3.21
OTTO – Live 2021 7./8.4.21
Michael Mittermeier #13 9.9.21
Semino Rossi: Die große „So ist das Leben“ –
Jubiläumstour 4.12.21

Hannover
The BossHoss 21.8.20
Ben Zucker – LIVE 2020 28.8.20
DIE UNMÖGLICHEN 26.9.20
Cirque du Soleil – CRYSTAL 16.–20.9.20
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 11.10.20
Gentleman – Live 2020 13.10.20
Joja Wendt – Stars on 88 – Part II 4.11.20
Barbara Schöneberger – Tour 2020 11.11.20
Let’s Dance – Die Live-Tour 2020 11.11.20
Patricia Kelly –OneMore Year Live 2020 23.11.20
Stefan Gwildis – Best of 28.11.20
PUR –MTV Unplugged Tour 2020 1.12.20

DieWeihnachtsbäckerei –
DasMusical für die ganze Familie 1./2.12.20
Chris Tall – Schönheit braucht Platz 4.12.20
HEINOgoes Klassik 4.12.20
Angelo Kelly & Family –
Irish Christmas Tour 2020 5.12.20
Ben Becker – Affe 9.12.20
Kaya Yanar: Ausrasten für Anfänger 10.12.20
Maybebop –
Weihnachtsprogramm für Euch 16.–19.12.20
Night of the Proms 2020 17.12.20
Kerstin Ott – Ich geh‘ meinenWeg 18.12.20
Mario Barth –Männer sind Schweine,
Frauen aber auch 2.0 19.12.20
KATHARINA, ANNAUNDNELLIE THALBACH
Alle Jahre wieder –Weihnachten bei den
Thalbachs 21.12.20
Feuerwerk der Turnkunst – Hard Beat Tour 31.12.20/2.1.21
Night of Freestyle 9.1.21
Michael Mittermeier #13 12.1.21
Dr. Eckart von Hirschhausen: Endlich! 13.1.21
Dieter Nuhr – Kein Scherz! 16.1.21

Thriller Live –
Die Show über den King of Pop! 22.1.21
CAVALLUNA - Geheimnis der Ewigkeit 23./24.1.21
Paul Panzer –MIDLIFE CRISIS … willkommen
auf der dunklen Seite 29.1.21
Wewill rock you 2.–14.2.21
SIXX PAXX feat. Marc Terenzi 17.2.21
Fantasy – Die große Casanova Arena Tour 5.3.21
Sarah Connor –
HERZ KRAFT WERKE – Tour 2021 6.3.21
Hamburger Kammerspiele – EINE VERHÄNGNIS-
VOLLE AFFÄREmit Alexandra Kamp u.a. 7.3.21
Oliver Pocher – Comedymit Tanzeinlagen 11.3.21
Bad, Bizarre and Bloody Brilliant:
Richard O‘Brien‘s Rocky Horror Show 16.–21.3.21
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 22.5.21
OTTO – Live 2021 7.11.21
Semino Rossi: Die große „So ist das Leben“ –
Jubiläumstour 25.11.21

Angaben ohne Gewähr.

WESTERNHAGENI

Hannover 21. – 25.07.2020

ANNENMAYKANTEREIT & FREUNDE

Hannover 13.06.2020

Frostiges Frühjahr inHamburg:
AbMärz2021Disneys „DIEEISKÖNIGIN–
DasMusical“ kommt!

Bad, Bizarre andBloodyBrilliant: RichardO’Brien‘s Rocky
Horror Show Erleben Sie das schillerndste der Rocktheater
in dieser international umjubelten Inszenierung!

ROCKY HORROR SHOWI
Hannover 16.–21.03.2021

DIE EISKÖNIGINI
AbMärz 2021

AbOktober 2020 tourt die Show rund um die 24 größten
Queen-Hits in der spektakulären neuen Inszenierung der
englischen Original-Produktion durch Deutschland!

FLORIAN SILBEREISENI
Hannover 07.05.2020
Bremen 02.05.2020

FLORIANSILBEREISENgeht 2020mit „Das große
Schlagerfest XXL“ auf Tour!

WEWILL ROCK YOU
Hannover 02.-14.02.2021
Bremen 15.-20.02.2020

LET´S DANCE I
Hannover 11.11.2020

CIRQUE DU SOLEIL
Hannover 16.–20.09.2020

Let‘sDance –Die Live-Tour 2020.Nach dem
phänomenalen Erfolg der restlos ausverkauften ersten
Tournee von Deutschlands beliebtester Tanzshow
„Let’s Dance“ wird es 2020 eine Fortsetzung geben!

Cirquedu Soleil – CRYSTAL
Cirque du Soleil präsentiert jetzt seine „coolste“
Show aller Zeiten: CRYSTAL! Das einzigartige
Arena-Spektakel vereint zirzensische
Hochleistungen mit der Welt des Eiskunstlaufs.

JETZT TICKET SICHERN!
WESTERNHAGENpräsentiert
„Das Pfefferminz-Experiment“
imSommer 2020 live auf Tour

Wir suchen zum1.7.2020 oder später für unseren gepflegten
Landhaushalt (Park & Garten) mit angegliederter Resthof-
stelle (Islandpferde)

ein Ehepaar
Er: Gärtnerisch und landwirtschaftlich (Treckerschein)
versiert als Jahresganztagsstelle
Sie: Eventuelle Hilfe im Haushalt als Teilzeitstelle
Wir bieten: Übertarifliche Bezahlung, mietfreie 3-Zi.-Whg.
mit Garten, geregelte Arbeitszeit
Wir erwarten: Absolut vertrauensvolle/langfristige
Zusammenarbeit

Bewerbung bitte an:
Manfred J. C. Niemann „Der Buchenhof“

Tannenweg 10, 27367 Sottrum-Fährhof

Stellenangebote

Zur Verstärkung unseres
Werkstatt-Teams suchen wir
Mechatroniker (m/w)

Caravantechniker (m/w)

Karosseriebauer (m/w)
zu sofort in Vollzeit.

Weitere Infos
Tel. 0 50 32 - 9 66 79 10

Caravaning Center
Neustadt • Gewerbegebiet Ost

Ernst-Abbe-Ring 15-17
www.holiday-heinz-linse.de

e 0 50 3 9 66 9 0

C i C t

Wir wachsen weiter
und suchen zum nächstmöglichen

Zeitpunkt:

Physiotherapeuten
(m/w/d) in Teil- oder Vollzeit

Dein Profil:
– du bist engagiert und möchtest
Menschen in Bewegung bringen

– du bist offen, wissbegierig und
kommunikationsstark

Das erwartet dich bei uns:
– unbefristetes Arbeitsverhältnis
– fachkompetentes und herzliches
Team

– alle ambulanten Möglichkeiten der
Therapie

– und noch vieles mehr
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann bewirb dich jetzt (gern auch per
Mail) an: info@@ppraxisbueschingg.de.
Tel. 05764-942550

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Pflegehelfer (m/w/d)

und exam. Pflege-
fachkraft (m/w/d)

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden
Sie bitte an:

APO CARE Soziale Dienste GmbH
Frau Carola Walther

Leinstraße 9 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 91 15 77 · info@apocare.de

Seit über 25 Jahren Ihre kompetente
Pflege im Kreis Nienburg!

ApoCare Soziale Dienste GmbH

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum 01.04./01.05.20

qualifizierte

Zahntechniker/innen
für die Keramikabteilung in Vollzeit.

Auf Ihre schriftliche Bewerbung
freut sich:

Dentallabor Oldenburger GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 8b · 31582 Nienburg

jm@dentallabor-oldenburger.de

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Tel. (0172) 5443999
Maurer gesucht!
m. Erfahrung. Tel. 0174/4005437

Erfahrenen Raumpflegerin sucht
Arbeit im Raum Nienburg,
% (0 15 22) 5 43 96 28

Stellengesuche
Erfahrener Maler sucht Arbeit,
auchauf450,-*Basis,% (0 15 22)
5 43 96 28

Familienanzeigen in

DUSUCHST
EINEAUSBILDUNG?
DUFINDEST SIEAUF:DU FINDEST SIE AUF:
JOBS.DIEHARKE.DE
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Wir suchen für unseren Standort in Liebenau:

Technischer Projektmanager (m/w/d)

Bauleiter (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)

Polier (m/w/d)

stern (04/2020)
www.stern.de/p/
plus/politik-wirt-
schaft/stern-umfra-
ge-das-sind-deutsch-
lands-beste-arbeit-
geber-9090122.html

Jetzt bewerben unter:
karriere.max-boegl.de

Telefon: +49 5023 28-1

#DasTeambrauchtdich

Hoch- & Tiefbau

Suchen zu sofort erfahrenen

Kraftfahrer/in Führerscheinklasse CE,
mit gültiger Fahrerkarte – eingetragene Schlüsselzahl 95!

Pietsch Tiefbau & Transporte GmbH & Co. KG – Neustadt-Empede
Zum Bodenkamp 19 b, Telefon 0 50 32 / 6 76 66

www.pietsch-tiefbau.de • info@pietsch-tiefbau.de

Maschinenbau Uchte GmbH
Auf dem Berge 4 · 31600 Uchte
Telefon (05763) 94296-0
info@mbu-uchte.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
schnellstmöglichen Termin:

Konstruktionsmechaniker/in,
Schweißer/in (MAG), Schlosser/in,

im Stahl- und Metallbau
Wir sind seit mehr als 50 Jahren ein Schweißfachbetrieb mit 30 Mit-
arbeitern in der Fachrichtung Stahl- und Anlagenbau.
Weitere Informationen finden sie auf: www.mbu-uchte.de
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewer-
bungsunterlagen unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittster-
mins an die unten stehende Adresse.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Samtgemeinde Mittelweser sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

· mehrere Erzieherinnen/Erzieher (m/w/d);
darunter eine stellv. Leitung

· eine sozialpädagogische Fachkraft
· junge Erwachsene, die ein Freiwilliges Soziales

Jahr (FSJ) ableisten möchten
Bitte richten Sie lhre Bewerbung bis zum 4. April 2020 an die Samtgemeinde
Mittelweser, Am Markt 4, 31592 Stolzenau oder per E-Mail an bewerbung@-
sg-mittelweser.de. Weitere lnformationen finden Sie unter www.sg-mittelweser.
de./Stellenangebote.Telefonische Auskünfte erteilt Frau Müller unter der Telefon-
nummer 05761/705-112.

Hans-Böckler-Str. 40 | 31535 Neustadt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Logopädin/Logopäde (m/w/d) in Teilzeit

Physiotherapeut/in (m/w/d) in Teil-/Vollzeit

Du hast entweder eine abgeschlossene Berufsausbildung/ein Studium in
Physiotherapie oder in Logopädie (o. Sprachtherapie, ASSL) und bringst Freude,
Engagement und Teamfähigkeit mit? Dann werde Teil unseres Teams!
Was dich erwartet, erfährst du in der ausführlichen Stellenausschreibung
auf unserer Internetseite: www.therapie-reha-neustadt.de
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! Gern vorab per Mail o. telefonisch.
info@therapie-reha-neustadt.de | O 5O 32-9 47 57

Augenoptiker/meister/in
(m/w/d) Vollzeit

gesucht

Wir wünschen uns Verstärkung für unser
Team in Nienburg! Eine herzliche, offene

Arbeitsatmosphäre ist uns wichtig.

Einfach direkt bewerben
und gemeinsam Kunden begeistern!

DIE BRILLE – Brillenmacher GmbH
J. Randhahn & K. Nützmann & E.-G. Nützmann

Goetheplatz 6, 31582 Nienburg

T: 05021 12500
E: info@diebrille-nienburg.de
www.diebrille-nienburg.de

Die WS Warmsener Spezialitäten GmbH ist seit 2006 Teil der
molkereigenossenschaftlich organisierten Uelzena-Gruppe.
Mit mehr als 70 Beschäftigten produzieren wir am Standort
Warmsen (Landkreis Nienburg/Weser) gezuckerte Kondens-
milch und Milchprodukte für die weiterverarbeitende Lebens-
mittelindustrie mit Schwerpunkt Süßwaren und Feinkost und
exportieren weltweit.

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir zur Verstärkung
unseres Teams in Vollzeit einen

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
(Vollzeit/2-Schicht)

Diese Aufgaben erwarten Sie im Schwerpunkt:

– Sie sind zuständig für die Installation, Wartung und Reparatur
von elektrischen und pneumatischen Systemen

– Sie führen eigenständig die erforderlichen vorbeugenden
Instandhaltungsmaßnahmen durch, analysieren und
beheben technische Defekte

– Identifikation und Durchführung von Optimierungen an
Betriebsmitteln

Das bieten wir Ihnen:

– Spannende und herausfordernde Aufgaben
– Flache Hierarchien, gutes Arbeitsklima und Arbeiten im Team
– Weiterbildungen und Qualifizierungen sowie individuelle
Entwicklungsmöglichkeiten

– Sichere Vergütung mit Sonderleistungen

Mit diesem Profil passen Sie gut zu uns:

– Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung z. B. als
Elektroniker für Betriebstechnik, Schlosser,
Industriemechaniker, Energieelektroniker, Mechatroniker

– Sie besitzen neben mechanischen Kenntnissen idealerweise
auch Erfahrungen in der Pneumatik und Elektrotechnik

– Kenntnisse im Umgang mit SPS Steuerungen,
speziell Siemens S5/S7 von Vorteil

– Sicherer Umgang mit Standard-PC-Anwendungen
– Bereitschaft zur Schichtarbeit und zur Übernahme von
Bereitschaftsdiensten

Sie sind flexibel, sehr belastbar, zuverlässig und arbeiten gern ei-
genständig? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Senden
Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-Mail als
PDF-Datei an warmsener.bewerbung@uelzena.de (max. 10 MB).

WS Warmsener Spezialitäten GmbH
Ihr Ansprechpartner: Herr Hildebrandt

Telefon: 05767/9603-50
warmsener.bewerbung@uelzena.de • www.warmsener.com

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
ZurVerstärkung unseres Teams suchenwir zumnächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Landesbergen eine(n)

Koch/Köchin sowie

Beikoch/-köchin
in Vollzeit/Teilzeit

Sie sind einfühlsam und haben Freude an der Versorgung pflege-
bedürftiger Menschen? Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen siche-
ren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen Unter-
nehmen.
Melden Sie sich einfach, gern auch telefonisch (05025/977135 –
8.00 – 15.00 Uhr), in der Einrichtung bei HerrnWinkelmann:

LandsitzWeseraue
z.H. HerrnWinkelmann

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: f.winkelmann@iuvare.de

Stellenangebote

www.landfleischerei-rode.de

Am Berg 11 · 31632 Husum-Bolsehle
Tel.: 05027-12 37

Wir suchen zu sofort:
in den Filialen Mardorf
und Rohrsen ein/e

Verkäufer/in.
In der Filiale Borstel eine/n

Filialleiter/in.
Wie bieten Ihnen ein gutes
Betriebsklima und eine

übertarifliche Bezahlung in
unserem Familienbetrieb.

Bewerbung an die

Wir suchen zum 01.07.2020 für unsere Tagungsarbeit eine

Sekretariatskraft (m/w/d)

Wir bieten eine unbefristete Stelle mit 19,25 Wochenstunden bei
abwechslungsreicher Arbeit im Team, mit angenehmem Betriebsklima
und einer Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TV-L.

Unser/e zukünftige/r Mitarbeiter/in:
• ist flexibel und belastbar,
• verfügt über organisatorisches Geschick,
• kann gut strukturiert arbeiten,
• ist aufgeschlossen im Umgang mit Gästen und Referenten der

Akademie,
• besitzt gute EDV-Kenntnisse in den üblichen Office-Programmen

(Word, Excel, Outlook) sowie im Umgang mit Datenbanken,
• kann Internetrecherchen durchführen und
• verfügt über Grundlagen der englischen Sprache.

Wir setzen ein loyales Verhalten gegenüber der evangelischen Kirche
voraus. Von allen Mitarbeitenden erwarten wir, dass sie die evange-
lische Prägung unserer Kirche achten und im beruflichen Handeln
den Auftrag der Kirche vertreten und fördern.

Bitte bewerben Sie sich mit aussagefähigen Unterlagen schriftlich
oder per Mail bis zum 29.03. 2020 bei Frau Judy Grothe, Geschäfts-
führerin der Akademie, die gerne auch weitere Auskünfte erteilt:

Evangelische Akademie Loccum
Judy Grothe
Münchehäger Straße 6 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon: 05766/81-111 · Judy.Grothe@evlka.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de
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Fische 20.2. – 20.3.
Die Ruhe der letzten Tage
tat gut. Jetzt kommen ern-
stere Dinge zur Sprache, für
die Sie aber alle Kraft haben,
um diese zu bewältigen.

Widder 21.3. – 20.4.
Ausgleichend einwirken, vor
allem, wenn es zu Streiterei-
en kommt, das scheint Ihr
Motto des Tages zu sein. Sie
streben nach Harmonie.

Stier 21.4. – 20.5.
Neugier, Motivation und
Ehrgeiz sind erwacht. Wer
berufliche Veränderungen
plant, kann damit rechnen,
dass sie erfolgreich verlau-
fen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Es sind eher Kleinigkeiten,
über die Sie sich heute auf-
regen. Mit etwas mehr Tole-
ranz würde Ihr Tag wesent-
lich entspannter verlaufen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Ihr Tatendrang ist einfach
nicht zu bremsen. Ihrer Ge-
sundheit zuliebe sollten Sie
für eine vernünftige Ernäh-
rung als Ausgleich sorgen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Noch haben Sie die bes-
seren Karten in der Hand.
Spielen Sie diese so ge-
schickt wie möglich aus.
Und vor allem zum richtigen
Zeitpunkt!

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Eine neue Verbindung ruhig
kritisch angehen, wenn es
die Intuition verlangt. Klei-
ne Liebesbeweise von Ih-
rem Schatz versüßen den
Abend.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie können richtig ehrgei-
zig sein, wenn es um Ihre
Wünsche geht. Gedrossel-

tes Tempo wird Sie jedoch
auch zum Ziel Ihrer Träume
führen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie sind heute leicht abzu-
lenken und verlieren schnell
den roten Faden. Nicht unter
Druck setzen lassen, mor-
gen ist auch noch ein Tag!

Schütze 23.11. – 21.12.
Ein Anliegen, das Sie be-

sonders beschäftigt, kann
zur Sprache gebracht wer-
den. Beweisen Sie bei ei-
nem Projekt noch mehr Be-
ständigkeit.

Steinbock 22.12. – 20.1.
„Kontakte nutzen“, lautet
das Tagesmotto. Verabreden
Sie sich mit Menschen, die
es Ihnen ermöglichen, aus-
getretene Pfade zu verlas-
sen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Am liebsten lassen Sie ein
Hintertürchen offen: Nur kei-
ne verbindlichen Zusagen
machen, es könnte sich ja
noch etwas Besseres erge-
ben!

Angebote vom
16. bis 21.3.2020

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schmetterlings-
schnitzel 1 kg € 8,99
Schichtbraten

1 kg € 7,49
Hausm. Leberwurst

100 g € –,79
Fleischsalat

100 g € –,69
Top-Preis Mittwoch, 18.3.2020

Kesselfrisches
Knipp kg nur € 3,99

(nur solange der Vorrat reicht)

www.MMallerbbettr iiebb-VVehhrenkkamp.dde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
ddeuutttsssccchlaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
malerbetrieb.siko@arcor.de

JJEENNSS SSIIEEKKMMEEIIEERR &&
AANNDDRREEAASS KKOOSSAKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Täglich frischer
Spargel an unseren
Verkaufsständen

Freiland Stiefmütterchen
aus eigenemAnbau

frosthart vom Sandboden

Nienburg, Verdener Landstraße 125
Mo. – So. 9.00 – 18.00 Uhr
Hofladen Lichtenhorst, Alter Schulweg 14a
Mo. – So. 9.00 – 18.00 Uhr

Frühlingsblumen &
Blumenerde in großer

Auswahl!

Danke sagen wir von ganzem Herzen
… für die liebevollen und tröstenden Worte, gesprochen

oder geschrieben, die uns sehr berührt haben.
… für eine herzliche Umarmung, wo die Worte fehlten.
… für die schönen Blumen und vielen Geldzuwendungen.

Tief bewegt und immer noch überwältigt von der großen
Anteilnahme an Wilfrieds Trauerfeier ist es schön zu
wissen, welche Wertschätzung, Freundschaft und Verbun-
denheit ihm entgegengebracht wurde.
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Freunden, den
Vereinen, dem Palliativstützpunkt in Nienburg und der
Pflegestation Sekura für ihre herzliche Unterstützung,
Pastor Schlake für die tröstenden Worte und dem Bestat-
tungsinstitut Brümmer für die so würdevolle Begleitung
und Durchführung der Trauerfeier.

Das alles gibt uns Kraft und Trost und bestärkt uns, wei-
ter zu machen.

Annegret Wehrs
Rouven und Christina mit Nele und Jarne

Düdinghausen, im März 2020

WilfriedWehrs
† 11. Februar 2020

S t a t t K a r t e n

Unsichtbar begleitest Du uns,
gibst uns Mut, Kraft und Zuversicht.

Unzählige Kostbarkeiten sind
geblieben,

die uns an Dich erinnern und
Deine Nähe spüren lassen.

Wir gehen nun einen neuen Weg
mit Dir im Herzen.

wtv Vogel & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Uhrlaubstr. 3 · 31582 Nienburg/Weser

Tel.: 05021/9772-0 · wtv@wtvgmbh.de · www.wtvgmbh.de

Herrn Rechtsanwalt

Knut Meyer
herzlichen Glückwunsch
zur Bestellung zum Notar

Ärztetafel

Wir machen Urlaub vom

23. März bis 3. April 2020
Dr. Spielberger

Nienburg

Verschiedenes

Kleiderschränke
in Dachschrägen

Nienburger Bruchweg 5
Telefon ((05021)) 8952665 · Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Verschiedenes

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Hecken- u. Obstbaum-
schnitt, Baumfällarbeiten und Wurzelbe-
seitigung. Frühjahrsvorbereitung, Laub-
entsorgung und mehr. Pflasterarbeiten,
Neugestaltung v. Garten- und Außenan-
lagen, Rasen-Neueinsaat/-aufbereitung.
S (05765) 9426625

Gartenhelfer(in) von Privat in
Husum gesucht,
mit Freude am gründlichen Un-
kraut jäten auf Wege- u. Beetflä-
chen, der heimische Unkräuter
kennt, bis zu 6 Std. 14-tägig,
% (01 52) 37 73 07 83

Warum Rasenmäher kaufen?
Wir mähen/mulchen Ihren Rasen. Kleine u.
große Flächen wie z. B. Sportplatz, Bauplatz,
Wiesen, Brachen – für Privat und Gewerblich.

☎ 0172 /5226385
Stolzenau: Perle gesucht, die sich
in unserem 2-Pers.-Haushalt um
alles kümmert. Vorerst 4-5 Std./-
Woche, spätermehr. Langfristige
Zusammenarbeit erwünscht.
% (0 57 61) 79 68

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Haushaltsauflösung &
Entrümpelung
S 0 51 65/2 90 45 54
www.wirkaufenalles43.de

Besenreine

Übergabe!

Waldfläche gesucht!
zum Kauf im LK Nienburg
% (01 70) 3 81 15 07

Stolzenau: Skatspieler gesucht,
% (0 57 61) 90 02 74

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Land-und
Forstwirtschaft

Zwei Wiesen, eingezäunt, ca. 1,6
ha, nebeneinander liegend, in
Münchehagen, zu verkaufen,
% (01 72) 2 72 57 27

Immobilien Gesuche

Pachtflächen (Acker, Grünl., Bra-
che) gesucht, mit oder ohne ZA,
% (01 78) 9 31 59 15 Mietgesuche

Familie m. 4 Kindern su. dring.
Haus/Resthof im Rm. Nienburg
od. Hoya % (01 52) 56 90 22 92

Vermietungen

2-Zi.-Wohnung
Stolzenau Zentrum, schöne große
2 ZKB, EK, Laminat, zu sofort frei
% (01 72) 5 11 70 72

Immobilien

Garagen

2-Zi.-Wohnung
Steyerberg: zum 01.05.20, Single-
Whg. % (01 52) 53 17 19 64

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Nbg.-Holtorf: 4 ZKB, 1.OG, 92 m²,
EBK, Balkon, Keller, PKW-
Stellpl., KM 499,- * zzgl. NK, ab
01.07. von privat zu vermieten,
% (01 73) 6 16 40 80

Häuser
Eystrup: DHH, Erstbezug ab
01.06., 5 ZKB, 135m², Fußboden-
heiz.,Carport,Stellpl.,Terr.,Gar-
ten, % (01 51) 54 03 46 55

Familienanzeigen in

Was bleibt?
Ihr Erbe.
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | sielmann-stiftung.de

SIE SUCHEN
EINEN JOB?

SIE FINDEN IHNAUF:

JOBS.DIEHARKE.DE

Die Harke • Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nie g
Tel. (05021) 966-500
vertrieb@dieharke.de • www.dieharke.de
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R Der Goldhort von
R Fruchtiger Genuss f
R Mein neuer bester F
R Lecker und gesund: H
R In der Grotte von Niki d

Gessel bekommt ein eigenes Museum in Sykefür trübe Wintertage: Karamell-Mango-Torte
Freund: gestatten, Olivia
Haferflocken, das Powergetreide
de Saint Phalle

Die aktuelle
Ausgabe im

Zeitschriftenhandel

und in allen Raiffeisen-

Märkten im Landkreis
Nienburg!

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag, 16.00 Uhr.
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BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

*) Bisher geforderter Preis | Alles Abholpreise. | Ohne Deko. | EEK = Energieeffizienzklasse

GUTSCHEINE ZUM EXTRA SPAREN!

Gültig bis zum 31.03.2020 ab einem Ein-
kaufswert von 400.- Euro. Art. Nr. 0996 0009

) Gültig bis zum 31.03.2020. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Austellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine,
Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon.

GUTSCHEIN GUTSCHEIN

300 €100 €50 € 1) 1) 1)

GUTSCHEIN GUTSCHEIN

500 €
1
G

Unser
Hausrabatt:

&&55%
AUF KÜCHEN
&&5Bis zu&
33%
&&AUF MÖBEL
3

Bis zu

1)

Gültig bis zum 31.03.2020 ab einem Einkaufs-
wert von 800.- Euro. Art. Nr. 0996 0011

Gültig bis zum 31.03.2020 ab einem Einkaufs-
wert von 2400.- Euro. Art. Nr. 0996 0015

Gültig bis zum 31.03.2020 ab einem Einkaufs-
wert von 4000.- Euro. Art. Nr. 0996 0018

GU
r

batt:++zusätzlich
www.moebel-heinrich.de

Möbel-MÄRZ
Mega

Ein tolles Sitzgefühl zum Träumen und Zurücklehnen bietet diese POLSTERECKE dank solider Feder-
kernpolsterung. Der weinrote Stoffbezug mit Kontrastnaht verleiht diesem Modell eine Lebendigkeit.
Zudem unterstreichen die Massivholzfüße den natürlichen Stil. Ohne Dekokissen. Art. Nr. 0671 0064/ 00

Kopfstütze
je95.-€

Mega Gutscheine • Mega Angebote • Mega Sparen

AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

999.-2183 €*

Automarkt

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Audi
A1,EZ11/2010,Benzin, 74.500km,
1.Hd., HU 10/2021, VB 7600*

% (01 60) 90 99 33 33

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil von privat % (01 57)
81 31 19 85

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen
Verkauf

Miststreuer 5,4 T Strautmann,
guter Zustand, 1400,- *; Bruns
5,7 T Zweiseitenkipper 1500,- *;
Fendt Farmer 103S mit Frontla-
der, % (01 51) 53 18 58 38

Einachser Honda Brutale 800,
Pflug u. Grubber, % (0 50 24)
17 94

Landmaschinen
Ankauf

Suche Welger/Claas Hd Presse,
2&3 Schaar Volldrehpflug hy-
draulisch; kleinen Trecker mit
Frontlader & Kartoffelpflanz-
maschine 2-reihig, % (01 51)
53 18 58 38

Kontakte

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Werkzeuge f. Gewerbe u. Land-
wirtschaft,Drehmomentschl. 80-
300Nm,Maul- u. Ringschlüssel 6
- 55mmSW, z. T. v. Hazet, neu u.
gebraucht. Chrom-Vanadium
Steckschl.-S. 3/8“ 4-13, Knarren,
1/2 u. 3/4“,m.Nüssen 11 - 46mm
Verläng., 10x Sicherungszan-
gen, Schraubstock gesch., La-
ckierpistole uvm., Pr. VS
% (0 50 26) 89 72

Basil-Doppelpacktasche u. Len-
kertasche m. Halter neuwertig,
Heckträger f. zwei Räder, Sam-
sung Fernseher ca. 80cm Dia-
gonale, Koffernähmasch.
AEG11220,PreiseVB% (0 50 23)
10 29

Suche

Aufsitzrasenmäher
auch defekt,

oder zum Ausschlachten.
☎ (0174) 9892588

Hantelscheiben/-bank zu verkau-
fen, gummiummantelt, Zement-
füllung, 2x 15 kg, 4x 2,5 kg,
2x 5 kg, 2x 1,25 kg, 80,- * VB,
% (01 60) 6 02 65 72

Haushaltsauflösung
amSa. 21.3./So. 22.3., jeweils von
10-17 Uhr in 27324 Eystrup,
Hauptstr. 24, kompletter Nach-
lass eines Sammlers.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de
Ablufttrockner Privileg, Dampf-
bügelstation Tefal, Pr. VS,
% (0 50 21) 1 55 16

Verkaufe2Tickets„AndreaBerg“
am 27.03. VB * 240,- Sitzpl.
% (01 52) 14 49 45 23

Aus eigenem Anbau: Lebensbäu-
me, Kirschlorbeer, Pflanzenhof
Meyer % (0 42 43) 9 52 14

Düngerstreuer Amazone ZA-E
600 ltr. % (01 60) 92 80 45 98

Klappbarer Zylinder, 50,- *,
% (01 62) 2 41 73 52

Entlaufen/Zugelaufen

Ich suche meine Lina.
Verschwunden am 1.3.2020 im
Bereich Neiße-/Bunsenstraße.
Sie ist fastweißmit einpaar brau-
nen und schwarzen Flecken,
hat langes Fell und ziemlich kur-
ze Beine, sieht aus wie eine Ras-
sekatze, ist aber keine.
% (0 50 21) 8 96 21 60

Tiermarkt

Coton de Tulear-Welpen (Baum-
wollhunde), seidiges Fell, nicht
haarend.Der immer fröhlicheBe-
gleithund wird ca. 25 cm groß.
Diepholz Tel. 0173/9938025 od.
% (0 54 42) 22 91

Verkauf allgemein

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Sport im Verein.

Auf dem PC, Tablet und
dem Smartphone.

die harke
als E-Paper.

Für Zeitungsabonnenten
nur 5 ¤ im Monat.

www.dieharke.de
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Ihr Vertragshändler für:

Bei uns finden Sie Ihren passenden Neuwagen!
Wir freuen uns

auf Ihren
Besuch.

Anzeige


